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Die Türkei.

I. Berlin, 10. Februvr.
^ "Endlich ist der Wirrwarr int türkischen Reich. Man

erlmbii bei nnL nur triftig davon, aber man kann sich oeakr.i,
d»!8 das Elend drrt noch größer sein muß als in Drutscy-
Lslerieich. Bermutli-ii gibt es so etwas wie türkische
Flnanzeii  ulcrhai 'pt nicht mehr, von den Milliarden, die
wir kiesrin Staat« geliehen htiben, werden wir nie wirdc».
einen Pjriln 'g zu sehen bekommen. In Smyrna sind die
Griechen, an ar.deden Punkten Ktein.rsiens die Italiener , m
Syrien die Franzosen, in>Ärabien, Palästina und Mrsopo-
tamlen lie Engländer. Armenien ist losgerissen, Könstanti-
nop. I soll iiileritationolisieriwerden. Trotzdem, die Türkei
lebt  immer noch. Türken und Araber, die sonst verfein¬
erten Böller, weiden sieb in gemeinsamem Haß auf der
Grvi-dlaae religiöser Gemeinschaft immer wieder zusammer-
finden. M u sta r h a Kemal - Pascha.  der im Juni 1919
eine kwtionalti' rkische Bewegung in Kle'irasien ins Leben
rief, auf einer Nationalversammlung>n Erzerum c-ie türkische
RegleNtiig in Peirus tat, im September Konia, die wichtigste
Tladi de? anatolischen Binnenlandes einnahm, hat jetzt die
Lerjtäi'kigung mit Konstantinopel wiederhergestellt. Nun
abci wild hu-b darauf macht ein Aufsatz vni Proseffor Hoetzsch
in der .Kreuzztg" in sehr bemerkenswerterWeife aufmerk¬
sam) kiese nationaltückische Bewegung  bedeut¬
sam durch jene verstärkt, dir durch den ganzen Islam
seht. Was ken Jungtürken ui.d uns in vier Jahren nickst
gelungen ist, ist im pniigen Sommer rast von selbst geschehen:
die Mohammedaner glauben, daß der Islam in ernster Gefahr
sein tniiffe. weil die Unabbängigkeit des Kalifats bedroht ist,
und der ganze Islam fetzt sich dagegen zur Wehr., die rndistchen
Mohammedaner voran. Gegen die Absicht, die Türkei cmfzu-
teilen und das Kalifat zu einem politischen Machtmittel zu
macken, von dem jedcch nur England Nutzen zöge und nicht
seine Verbündeten, hat sich eine islamische Bewegung erhaben,
in der Mustapka Kemals nation.iltürkische Erhebung von
Sgnptcn, Persien und vor allem Britisch Indien mächtig
unter nützt wird. In Äocherasten verschärft sich,der Gegensay’
zwifcken Krücken und Italienern , in Syrien und weiter süd¬
lich der Gegensatz zwischen Franzosen und Engländern, beit
Hacisck in tein erwähnten aufschlußreichen Aufsatz besonder?
bervorbel't. Frankreich bat seit Jahrhunderten hier nament¬
lich kitcklick-kr.ltu-.elle Interessen, Syrien ist ein Gebiet iran-
zösisck-kathelisck en Einflüsse?. Jäh hält Frankreich daran fest,
obwohl es wittschastlich Ükermäßig viel hier gar nicht er¬
reichen kann und du-ich fein afrikanisches Kolonialreich mehr
clls eu?»eichend bisckMtipt:st. ES Hai das Lrnd durch Eng¬
land allein erobern lasten, es hat sich von England durch des' -m
Had'chaspoluik überlisten laßen, und England wird in diesem
Spiel um Syrien Frankreich gegenüber auch sicher Sieger
bleiben. Aber auch England wird hier Schmierigkeiten zu
überwinden balen, nenn die ilnabhängigkeitsbewegung
Kem.rls m' t der arabischen Ilnabbängrgkeitsbewegungzu-
samincnkommt, die es mit seiner Politik im Srüschas und in
Syrien selbst ertkesieli hat. In Syrien wie in Palästina
wirkt bereit? der g >-oßarabi  scke Echrg  e i z. Der
Hauptkainrsprci? für England war ja Arabien und Meso¬
potamien. auf deßen Eroberung und °Verwaltung man bei
allen bitieren Erinnerungen an den sehr kostspieligen und
wenig glücklichen FöWzua stolz ist. England selbst will sich die
Bezirke von Mostul, Bagdod und Basra <2  Millionen Ein¬
wohner). ^also das eigentlicke Mesopotamien. alS Kolonial¬
gebiet reseivieien. Aus dem übrigen soll auf der Grundlage
des Hedschasoebiete? 12 Millionen Einwohner) ein ' groß-
arabische? Reich unter englischem Protektorat entstehen, besten
Ansp>ticke mit anderer. Wünschen stark kollidieret, bis Aleppo
und Trivolis gehen and die Araber Asiens und Afrikas in
einem Staate vereinigen wollen. Im Augenblick ist es weniger
bedeutsam, daß die einzelnen Teile des arabischen Sied-
lnngsgeinetes wenig Gemeinsameshaben daß z. B. Uemry
mit seinen 7 Millionen Einwohnern den König von fSebfrfw?

- nicht anerkennt, und daß tie Araber Fähigkeit untz Beruf zu
einem selststäi-dtgen Kultinstaat erst erweisen müßten. Wich¬
tiger ist. daß Er pland wegen seines Kampfes gegen die Türkei
und Deuticklard den Gegensatz der Araber gegen die Türken
auf olle Weife begänitiot tat . daß es deshalb am 24.  Oktober
1015 sell'st ein nr.alwävgiaes arabisches Reich anerkennt und
das Rechst der Selbst!estimmunc, fiir die Araber wachgerusen
und prokli.wiert hat, das sich nun ae.gen seine eipenen Fiele
und Interessen richtet. Auch hier haben wir eine Un,b-
llät.aigke-t?' ewegung, einen Aufstand, der in Fickluna mit dev
ägyptischen Unruhen siebt. der in Damaskus die Lage un¬
sicher mackst und gleicksalls mit Mustavba Ke mal Fühluna g>-
winnt. D'e Araber Nrllten und wollen nicht mit den Türken
zusammen in einem Staate leben, aber sie wollen mit ihnen
gemeinsam gegen England für ckre Unabhängigkeit auftreten,
denn sie wellen die englische Herrschaft noch weniger. So
steht Enaland trotz seiner großen Erfolge vor erheblichen
Schwitrigkcitcn und Aufgaben. — Hoetzsch? Darstellung wäre
noch etwa turch die Entwicklung zu ergänzen, die die beson¬
dere Frage nach K on sta n t i n op e l s Zukunft  in den
letzten Monaten genommen hat. Lloyd George hatte durch-
gesetzt, daß der Sitz der türkischen Regierung nach
As -en,  nab Brüllst oder Koma, verlegt werde. An ihre
Stelle wären religiös kirchlich die Griechen, militärisch-poli¬
tisch die Engländer ohne,jede Bcrhüllung durch Mandcke oder
intei nationale Kommißionen getreten. Aber über diesen Be¬
schluß bot sich lebhafter Streit erhoben. Die Türkei sprach
sich ans? schärfste gegen eine solche Stellung der Griechen
aus. auch die Franzosen waren Gegner. Wie sollte denn
kies? Millionenstadt verwaltet werden? Könnten sich die
Mohawnedaner den Verlust der Aagia Sophia gefallen
lasten? lind so wird es wohl jetzt auf die von F ranke  e.i ch
do-seschlaMe Lösung hinauSkommen, den. Sultan in

Äoit {tantinopel zu belassen  und die Meerengen
unter Schleifung der Befestigungen einer internationalen
Kommission zu Unterstellen, so daß also das national»
osmonifäte Gebiet in Vvrix-rosien einschließlich Konftanti-
nopclü und wohl auch des Bezirk? von Adrinnopel selbständig
bleiben würde. Das ist eine Niederlage der ganz scharfen
Pol-tik, die namentlich Lord Cnrzon vertrat. Hoetzsch urteilt
freilich: Am reellen militärischen Erfolge Englands, da?
namenll:ch in der Orientpulilif mit langen Zeiträumen
rechnet, würde diese Lösung nur etwas ändern, wenn der
Völkerbund Vcdel.t '.ing genänne- fünft bleibt in dieser oder
.jener Ferm die' stärk sie Seemacht  dock für Konstanti¬
nopel, die Meerengen und das Schwarze Meer der entschei¬
dende Faktor, lmd daö ist heute England." Mag sein; gleich¬
wohl ist das Ergeknis: der alte türkische Staat ist zerschlagen,
aber die Türkei  wird zur 1Ü>. rraschung der Welt weiter
leben  und ein selbständiger Staat bleiben.

Die Auslieferurrgssrage.
Londoner Besprechungen vor der Entschließung,

ine. London, 11. Fevc. (Hava?.) „Dt 'ly Telegraph"
meldet: Da? Kalinett wird, bevor es in per Deutschland
übeweichten Ausliefcrungsliste eine Entscheidung trifft , zu¬
erst mit Millerand  uni» Nitti  konferiecan.

Kundgebungen und Proteste.
Dz. München. 11. Fcbr. Mit einmütiger Geschlossenheit

protostiLite der bayerische Landtag  in seiner gestrigea
Sitzung gegen das AnslieferungSbcyebrcn dcrEntcnte. Außer¬
halb der Tagesordnungnol-m zu Beginn der Sitzung Präsi¬
dent Schmidt  dc s Wort zu einer Erklärung,  an deren
Scl-ch-ß es heißt: Wrr wollen vor der iPelt im Bewußtsein
unseres Reckt? erklären: Miß der Regierung des Reiches und
h ? Lai.de? ppfen wix als einige?- und geschlossenesVolk de»
Krtegsfeinderi zu: Ürmöglicher erzwingt auch ihr wicht! Daö
deuEcke Volk liefert keinen'Deutschen aus ! Die vürgerlichea
Parteien und die MthrheitSsv-stalisten nHmgn oie Ent-
schließ»!.- gegen die Auslieferung' an. Die Unabhängigen
gaben eine Erklärung ab, die sich ebenfalls mir dec Ausliefe-
cur.g rächt ev.her standen erklärt, aber schürfe Angriffe gegen
tie r.c-ch rhier Aafsassvng aufi deutscher Seite befindlichen
Urheber de? Krieges enthält.

Die Votschasterkvnsercwz'lehnt den deutschen Lvftdienst zu
Pclizeizwecken ab.

mz. Paris , 11. Fcbr. Die Botschafterkonferenz hat da?
Veilargen der veutsci»en Regierung, einen Luftdienst zu
Prlizeizwecken vê ubehalten, als gegen den Ber' .riller Ver¬
trag verstoßend, abgelehnt. Dieser Beschluß hat auch Geltung
fiir die österreichische ' .Regierung.

Die englische Thronrede.
Wz, London, 10. Fedr. (Meuter.) Der Kön ttzsepöffnetc

heute persörllich das Parl,rment Seine Rede nahm Bezrg
auf die Ratifikationen des Friedensvertrages  nr -r
Deutschland tmb die bevorstehende Ratifikation der Verträge
mit Tsterrerck und Bulgarien und drückte die Hoffnung auf
einen baldigen Friedensschluß mit Ungarn und der Türkei
aus. Dann heißt es in der Rede weiter- In einer Anzahl
von Sitztugen, die vor. kurzem in London und Paris statt-
farcken. wurden die ausgezeichnetenBeziehungen, die mit
allen uuseten Alliierten (>cstehen, gefestigt. Detter wird in
der Rete der Hoffnuug Ausdruck gegeben, daß in der adria-
tischen Frage bald eine Lösung erzielt wird, und erklärt, daß
es wesentlich sei, neu» der Friede und normale Zustände im
Wirtschaftsleben Osteuropas und Rußlands wiederhergestellt
würden. Groß: ritannien und Frankreich näberten sich mit
tascken Schnitten der Stabilität und der Wohlfahrt. Alle
Klassen müßten jedoch fortsahren, sich an dem Werke des
Wiederaufbaues  zu beteiligen. Die Lage in Irland
erzeuge ernste Besorgnisse. Die Bill für eine bester? Rcgie-
wtng dieses Landes werde unverzüglick eingcbracht. Die Rede
kündigt dann Maßnahmen, betr. die Versicherung gegen die
Erwerbslosigkeit sowie die Regelung der Arbeitszeiten, Min-
dcst'öhne und Deitimmttngen gegen das Dttmping. an.

W. T.-B. Avstteroom, 11. gebe. (Dr ihtbericht.) Wie
drahtlos an? London gemeldet wird, sagt? der König bei Er-
öffiinng des engl' fchen Parlaments u. a. noch, er habe infolge
der Beeni-igiina des Kriegszustandes mit Deutschl-rnd seinen
Vertreter nack Beilin entsandt, der dort als Geschäftsträger
fuitgieren solle. Er sei im Begriff, den deutschen Ver¬
treter  am Haft von James zu empfangen.  So lange
in Ostcureva Kriege und ungeregelte Verhäktniste herrschen
würden, würden trebn die Kesten des Lebensunterhaltes
hevcbaesetzt noch der Welt die Wohlfahrt des F-iedenS wieder,
gegeben werden. Der König drückte feine Freude darüber
au* daß die Preise für Lebensbedürfnissein England be¬
trächtlich necinfjer seien als anderswo.

W. T.-b.  Amsterdam, 11. Fevr. (Drahtbwicht.) Der
..Telegraai" mildet: Noch der Debatte im Unterhaus über
die Adresse auf die Tlirc-nrede gab der Minister dcS Äußern"
Lord Eurzon  eine auöfiibrlicke stbeisicht über die Lage
im Ausland,  in der er über den Völkecbund. die Haltung
Amerikas und der Vertrag mit der Türkei sprach Er teilte
mit. daß der Brief Greys, betr. die Haltung Amerikas gegen»
ülier dem Völkerbund, nicht von der Regwrung wer inlaßt sei.
Lord Enrznn sagte jedeck, daß er Grev für seine Aktion dank¬
bar fei. Er sei mit glößter Besorgnis über die Lage im Osten
erfüllt. Die Übereinkunft mit den alliietten Mächten zur
Bestbließiivg deS Kriege? sei in ihren Folgen sehr ent¬
täuschend  ond lindernd gewesen, und ohne ein ab-
sprecketcdes Urteil zu fällen, lege er doch Nachdruck daraus
daß dies eine Warnung gegen Versuche sei» in Zukunft äh->

liche Fragen ausS neue aufs Tapet zu bringen. Ein engeres
Zusammenarbeitenmit den Alliierten, vor allem mit Fc« >k-
reich, sei notwendig, da Frankreich und England d>« natür¬
lichsten Wächter des Schicksale de» nahen Oster« und Mittel»
asieiiS feien. Lord Curzon sprach die Haff.iung an», daß
keine Aktion von einer der interessierten Partei«'« jugelasten
nerden stlle, die der ehrlickxn Gesinnung uitd dem firuud-
lichcii Zusammenwirken, das alle beseele« » üjse, schadenkönnte.

Ein Rede Lloyd Georye».
IV. T.-B-  London, 11. Fedr. (Trohlbcricht. Wnrtrr.) I«

Unterhaus behandelte Lloyd George  bei der Debatte über die
Adresse«,,s die Thronrede in der Hanptsach« Fragen innerer
Art.  Cr beantwortetedi« Kritik Adamson »nd Mae Lean« und
wies darauf hin, daß da? Budget 19lS>/20 günstig au, sollt» werde.
Er nahm Bezug auf seine Elklärit»-,en über di« Lag« in Europa
bei der Behandlung der liberalen Ammdoairut«, in denen die Ab¬
änderung des Friedensverierg«  g «s»-rdru wird und
beschränkte sich üci seiner Erklärung über di« auslvättigen Angs-
Icgeiiheiten ans Rußland. Lloyd Georg« o:rt :idiqie di« rnssilchr
Politik der Negierung und keqte Nachdruck daraus, »aß Europa nicht
wiederhergestellt werden könnte, bevor Sie russischen Hilssgiiellen
n-.cht wieder zur Persügnnq ständen. Sr  wie « auf die Zwecklosig-
keii anderer politischer Richtlinien hin und erklärt« dann, e< s.-l
deutlich, daß der Bolschewisnins nickt durch WissengewallVernichter
werden könne. Es beste!»« keine Regierung, bi« berechtigt sei, für
ganz Rußland zu spreäwn. Der einzi-, übri-,b!«ib7nd« Weg sei.
Rußland durch de.i Handel zu retten, was berudigendenFi ltiuß hab ie
würde und mehr als jeder anderen Melb.'d: die Grausamkeit und
Raudiucht der Bolschewisten ausrott en werde.
Mei.ttt.wgsvrrschirdeirhriten zwischen Lloyd Georg« »ad de»

Konservativen.
mz. Amsterdam, 10. Febr. Der Parlamentsberichter¬

statter der „Weftminner Gazette" ist der Austcht, daß LtoyS
George nach einer günsfigeu Gelegenheit aussckaut, um d»rs
Parlament aufzulösen  und etnen neuen Ruf an das
Land zu richte». Die Meinungsverschiedenheitenzwischen
Llvyd George ui d der konservativenPartei vergrößern sichdaieernd.

•
W. T.-B. Amsterdam 11. Febr. (Drahtberichb) Die „TäneS"

schreibt zu Lloyd Georges -»cd«, die Ratio» habe ausgehört,
t ö nt und seinen Anhängern Bertraueii  entgegenzu-
bringen So iehr auch Perionen ocrkhiedrner volstisther Richtungen
in fundamentalen Fragen anderer Meinung sei.:-, al« A s q u i i h,
so wolle man ihn doch wieder im Pirlament schm. Man hoffe,
daß bi« Wähler von Paisley diei- allerslitt gehegte Hoffnung nicht
enttänjchen werden. Diele .stnßernng des Blatte ; :st aussällig, wen»
man bedenkt, daß der Fall Asguith in 'einer Ers.'tzung durch Lloyd
George im November 101G hauptsächlich das Werk der von der
„Times" geführten Fehde war.

Die Politik Österreichs.
mz. Wie«, 11. Febr. Drahtderich» t In vadrn bet Wien

hielt Staatskanzler R e n n e r eine p'irse, in der er n. a. aursvhrte:
Um die Staatssinanzen wieder in Ordnung zu brinqra. müßten
zu der- Vermögen sabzabr  no >y viele indere Ab¬
gaben  hinzntrcten. Österreich sei aus das Ausland angewiesen.
Seine Redewendung, daß Qsterrcich seine« Blick nach dem
W esten wenden müsste, sei nicht ni.r eine Äoketteri»., den» her Blick
nack dcm Osten itühc jetzt Österreich>nct,M ®S wir « aber kindisch,
allzllviel vom Westen zu erwarten, da der Westen 'etzt selbst unter
Währungsschwierigkeiten leide. Anienchts dieser sorgenvollen Situa¬
tion und angesichts der Tatsache, d iß der A i>s chl .1ß jetzt nicht
verwirklicht  werden könne, müste Österreich ten Weg der
Verständigung  mit den nächilen Rachd irn, der Tck-ye ch o«
Slowakei  sowie mit den Völkern i m Soven  suchen. Roch
Erreichung dieser Berstandiqnng stfilT« stck Österreich auch mit de»
westungarischen Regierung ins Einucrnchnieu 'eyen.
Neue PlLn« für den Wiederaufbau österreicko.

W. T.-B. Haag, 11. Febr. (Drahtbericht.) Der „Nieuwe
Courant" meldet drahtlos ans London, daß die'b r i t i sche n und
österreichischen Kauflrute  neue Pläne für den Wieder»
anflmi Österreichs und anderer Teile des österreichischen Reiches
besprechen. Es wurde der Borschlag gemacht, eine korporative
Organlsation einzuberufen. die von der Regirming abhängig sei,
Rohstoffe  nach Österreich sendet und den verkauf sowie die Aits»
suhr der österrcichlsch-itnaarlsthen Fabrikate regelt. Au diesem
Zwecke soll eine -Hcmeinschastl on Sankiers, Kmflutt » und Fabri¬
kanten gebildet werden. _ ,_

Finnland und Rußland.
mz. Kopenhagen, IN. Febr. ,,$° rlinzZke Tidende" meldet au«

Helfingsfors: Der Minister des Ausn îrt -gcn gab in einer Rede in
Viborg eine ausführliche Übersicht über di« auswärtigen Ln.
ge I ege n b e i t e n Finnland «. Er sagt:: Wenn wieder das
Gerede umgehen Zollte von eineni „n e n e n russischen A n-
griss  auf Finnland.«,o Hai Finnland in den beiden letzte» Jahren
nickt versäumt, sich aus diese Möglichkeit vortubcreiten. Finnland
bat ein Heer, das im gegebenen Augenblick keine Pflicht tun wird.
Wir glauben, daß Finnland als der Verteidiger der westeuropäischen
Zivilisation nicht allein stehen wird. Wir fühl:», daß wie nicht
gezwungen sind, jedes Friedensangebot  von Ruß.
taud anznn-hmen. W:r können uns nicht eenk-n, daß die ganze
übrige Well sich gegenüber Ruhlanv enlaegenkonimend zeigen wird,
oder daß wir allein stehen werden in umerer abweisenden Haltung,
Dir können keinen Teil unseres Gebietes ooer unserer Kewäsier an
Rußland abtreten. Dir brrnhen strn Streifen ber Eismecrlüste,
den wir früher gehabt haben, und ans den wir ein Recht haben als
Ersatz für den Landesteil, »er t on einem halben Jahrhundert vom
karelischen Ufer abacichnitten wurde. ,Keine rechtlich denkende rnssi.
fche Regierung wird sich tzem inidersetzen, daß die finnische Oft«
grenze in »bereinstininiün.i mit dem Selbstbestii-miingsrecht der
Böller ein Stück weiter nach Osten verlegt wird. Es wird Platz
genug bleiben für das große lustiiche Volk, um zu leben und sich zu
entwickeln.

Das Sp !Pbergen°Abkommen.
VV T. B. Paris . 10. Febr. lDrahttiertcht.l Das Abtazmuen bezüglich

Lpirderae», das gestern im Ministerium »es Austern unterzeichnet mcrde,
ist garantiert Norwegen  die volle und iui«irP.'sch-L»tt« 2b »« '



gelte L 9o7tnerg<ff̂ , 12. gefaltet 1920. SBIgSbttl )CttgY
I e t «i I übet den « ichipel, ti sichert den Angehörigen »er »errrog-
Ml >rken>en rürodmiichi, Lleichberechtianiiq in der Frsheret, »er ?«gd ir.ld
»er EinlitNsrschlieiiunqen zu. Es wnide» Bestinrnrnugen angenommen über
dl« Ellediq»«« «»» SieNnninIionen, die sich aus srüh«! eroroidenen Rcchien
ergeben tonnten Tic Rechte der Einmehner werben gnranlieit NN» st«
grnirjjen bteselbe» Vorrecht« wie die Bürger der »Liierten Staate«.

Wilson und Hause,
Mm bnl fiber den ’o .ihren Ltzarakter Wilsons  mch

heute noch sein ktares Bild , etzwchl »brr den Präsidenten der Ver¬
einigten Staaten im verqnngene» Jabr oielleicht im meisten in
Allen Blätter» der Welt geschrieben worden ist. Zur Kennzeichnung
seiner Charakters sei deshalb ans eine Nachricht hinaewiesen, die
.Astanposien", Etzrisliania. bringt und nie Vshckb besonderes
Interesse deunspruchen tarm,  nci ! sie das Verhältnis zwischen Wilsen
And dem vielgenannte» Oberst Honte betrifft. Das Bla» schreibt:
Wilson  reisle seinerzeit von Pnris ib. oie man sagt, ebne von
Cbfrft Hense flbschieb ju n.-bnie«, der doch »rspriinglich sein be¬
sonderer Vertrauter war Hauke  kam End« Oktober nach Amerika
zurück ul» schwerkrenker Mann. Erst setzt, nach'« , n  genesen ist,
erfiihil man ?iähe,eS über den tz-rnnd des Bruche; zwischen ihm und
Wilson. Als Wilson au» Hanse alle oolitis.hen uns anderen Vor¬
teile heran-gepreßt halte, dir er in de« I.'tzten lieben Jahren «r-
kengr» konnte, enischlotz er "ch. ist» k , I »\ « *t < 111 n, wie er
kwilh in New Jersey nnb M'ckomde in New Dark kallgestellt
hat:«. Die „„mjlieldare Veranl»,1»» i znm Bruch war: ,.FrciI>kit
für Irland und siiuni« ffir Italien ." Bald nach sein:r Ernennung
znm Mitglied der amerik,„„ scheu !>rirdentlommiksiru versprach
Hanse den I,ländern , er werde een Prrnd .-nten dazu beuxge». daß
er Llavd George und and-rr ninlilche Si -i-itsniä irrer für die »In»
erkcnnnnq der Nevnblif Irland aewinnen würde, und Orlando
versprach er, der Präsiden! werde : ir Iberlaisuna Fiume» an Italien
ttnlerstiitzen. Aber Wi'son unirdt immer >üäl:r und abweisender,

!edringenderH.Nile ib»bat, *ur«iele Äersprechiin ien einzntreten.äonse war, wie viele anbei:, von Wilsons Intellekt hyvnoiillect und
«plerie sieben Jahre, um 'eine Amrrjktt t,i einem glänienden Er¬
folge z» machen. Teil Honle wi 'der in Knlhinzlon ist, wurde er
Nicht einmal im Weiszcn emplangkn »nd leine Schreiben
wurden nicht beantwortet. Lillvn ? Verhalten in ilesem Fall be.
leuchte» seinen Charakter von neuem »nd deraibt hn bet idealijli»
fchen Nimbus, den er mit llch >n weben verstandenhakte.

Deutschland.
Tie Aflp;tnfcrtraa«ft<tf«¥.

Da » Kepitaleitr ^gssteuergesetz soll nach dem Beschluß
de» 19. Atioschuffe« in erster Lesung am 1. April 11*20 in
Kraft treten. Denn . waS angenommen werden dies, die
Nui >e»e',r-erkammlung dem Ausschuß beiter ton wird, unter,
liegen ol 'o all« am l . Apvil >920 und später fällt,; werde,lden
Kapitolcrträge einer «Nprozentigtn Steuer. Die Entrichtung
dieser Steuer geschieht in der We'se, daß gnindsätzlich, in»,
dcsendere lei Duider -ten und den sonstigen Erträgen von
enl -crbsgelellsckxisten. ten Zinsen von feslveczi.,Stichen Wert-
gipii'en und Schuldl.'.'chsorderungen. den Hvvochcken- undarlebenSsinlen der Selmldner 10 Prozent des geschnldeten
Kapitale !krageS lei der Zahlung einznbehilden Und als vom
Glävliger geschuldete Steuer on d»e Steuerbehörde abz.l-
führen hat. Unterläßt er dies , so ist er persönlich hastbir und
gegcbenlnkaNS auch strafbar . Jeder Schuldner hat also im
eiferen Jniereste die 'hm aus dem Kapitolertca zssteuergefetz
obliegende !' Berp'Üchtiiitaei: genau zu erfüllen . Der Steuer-
Leböitr hastet natürlich mich der Gläubiger , der der eigent¬
lich Pflichtige ist. Nach den voraussichtlich Gesetz werdenden
Veschliisten de« AnSsclpissc» sollen am d April 1920 oder stätec
fällige Napitillerliäqe auch dann schon steuerpflichtig se>n.
ireiin sie beie 'tS vor dem 1. April 1921 anSgezahlt sind.
KricgSanleilezinlen werden z. D. usanceip-mäß icho» 19 b,s
14 Tage vor Fälligkeit a>»Saezahlt . Boi allen Zahlungen von
erst im l . Avr «l 1921 oder später süffig werdenden Kapital-
«rträgen , die schon sehr im Februar oder März >920 erfolgen
— gleichviel ich c? sich » m Anleihezinsen oder sonstige Kapital¬
erträge tun Mt —, wird also der Schmldner zur Vermeid an;
ter pcrköiiliäwn Huftirng 10 Prozent einbehalten und
spälrslenS iirneibalb eines Monats nach dem k. Apnl 1920 an
iie Sterierbebörde adfübren müffen . Durch vorzeitige
Zahlung kann l>ch niemand der Stauer entziehen . $ » wird
ausdrücklich darauf hingewicleni , daß Gläubiger dind
E«Hvldner persönlich hasten . (W. T .-L .i

Ter Neichswsrtschaftsrat znm Ernährungs-
Wirtschafts-Plan.

Der NeichStrirtschiastSrat beim NrichSwickschaftSministe-
ikrvm bischäftigle sich am SamStag mit dem von der Ernäh-
n »,tgSabtri!ni'g des NeichSwirtsckiaftSministeriumSausge¬
stellten WirtschaflSplan für da» Erntejahr >920. von allen
Seilen wurde anerkannt, daß die A » f rech t e r ha 11ü n
der Zwangswirtschaft für Brotgetreide Si4

ans weiteres wItrtnlun ist Im -rllgcineiiien rvur man sich
darüber einig , daß der Hafer  in die Zw „ i,sbewtrtschustung
irioder cinde -oiirii werden m>rß. Auch ein völliger Abbau der
Ka r to f se l b e w ir t scka f t u n g kommt vocläirsig nicht
in Frage Die Festlegung von Mindestpreisen für die nächst?
Ernte wurde als notn -endig anerkannt . Über ihre Höhe sowie
über die Art, wie die Bewirtschaftung der Kaclvfstl » erfolgen
soll, werden zwischen den einzelnen Örgrnisationen noch ver-
bandlungen gelühist . Der WirischmstSrat wird zu dieser
Frage '» einer netten Sitzung am 13. Februar endgültig
Stellung nebmen . Bei allen Be »Handlungen und Bcsprechun-
gen der letzten Tage hat es sich bisher leoiglich um vorbe-
reibcride Ai beiten gehandelt , um Aussprachen vorbereitender
Natirr mit den rn Betracht kommeitden Behörden , Körper-
schaflen, Jnteresientcn - und Sachverständigenkreisen zu dem
Zweck, d'e Bekcktlüsie verzubercilen . welche nunmehr von der
Reniernng zusammen mit dem Reichsrat und der National¬
versammlung zu fassen sein werden. Dindcilde Beschlüsse
liegen noch nicht vor . (2L. T.-B .)

Industrie und Re ĉh«wlrtf«kiastsrat.
IV. D .-J . Berlin . II. sekr. 'Deabiberickni Den .̂ Berliner

Pvliiischen Naibiilhie»" jusolqe beschieß der Reithsverband der
deutsche» Jndnstri«, den Neiltswiniidattsral nicht zu beschicken,
wenn die Ari der Z u s a m ,» e » se tz» n g nach de» Beschliillrn
des Reichsrates bestehen bleibe-, I, il. < T <r in der Zeniial.
arbeiisgemeiulchast znia'ümengkl.ttlailene Arbeitnelimerlchasl iahte
«inen Shiiliclten Veschsnß hiniichtlick der E»>iendmig van Arbeii»
»ehmern. Die Beschlüsse wurden der Ralianalveisammlung nu>
geteilt.

Die Preisfestsetzung für daS nächste WirischaftSjahr.
Sr . Berlin , >>. gibt . <Eig . Drahiler cktts Am näck'steu

SaenSbvg werden hier die LaaidevirtsäinslSininister oller Ban-
lessbaaäen g, einer Beraknng über die Festsetzirng dar Preise
für das nächste WietsckMtsjahr zusaaumcnlrctcn.

Der Prozess Crzverger.Ltekfsersch.
wx . Berlin , 10. Fkbr. In der heiitiqen Sitzung der

ProzesirS Er ' brrger -Helffettch wurde der Fall Berger
eii gthend erötlktl . Erzberger eiklärte alt» Zo-.lge, daß er zu»,
Schiedsrichter »n den Stieitfraae » der Tieft 'an -u-sevsckxift
Berger tv '.ch ken Snudikns itr  Gesells >h,ist bestellt worden
sei. Beim Eintritt i» den Ai-slichtSr.it »?r AesevsckiafI hätte
er für 1KX» M . Aktien gekaitst und im Jahre >9 !9 fne
<n 000 SW. Sonstige finanzielle Interessen hätte er nicht ge¬
habt Die Berufung Bergerö in die Wieseraufbaukom»
missw» täite er nicht veranlaßt.

Dle DerkehrsstSrunqen km Osten.
mr. Danzig , t ) . F,br . Der Personenverkehr , der zurzeit

über die Strecke Dirlckmn -Daiiziy -Stolp geleitet wird , kann
vorlävsi, , ni .t .i Mieder über die Streck .« Dirs,Han -Könitz ae-
brachl nirten . angeblich , weil d«iS Einverliändni » der pol-
i.ischien Heeieskeitung nickz varkiegt. Da die Strecke Danzig-
Laue .ikuig -Sli 'lp von den Polen besetzt wird , ist e» fraglich,
ob lurfjt auch dieser Verkehrsweg vorübergehend gesperrt
wird . -

Dl » Näumuag Obeekcki'egenz.
T .-B . BreS'a«. 11. itzedr lDr .,hib>r>» t ) Da , General-

kaminandvde« k. Armeekvrvs teilt Mit. Die Räumung der Zone I
de« AbslimmiingSzebieiez in Obersil-Iesten lOppelni ist ebne Zwi.
sibensall erfolgt. Di « militärische Räuiituag von Oberschlcsie» ist
damit beendet.  _ .

Der Achtstundentag der Beamten.
Ein Aufruf de» Deutschen BeamtenbuadeS.

Ter Deutsche Deamtinbnnd erläßt einen Aufruf  an
die teuthhe Beamienschnft . in dem gesagt wird , daß die un-
auSgesetzten Gehalts , und Lohnforderungen als Folge der
Preiostcigerungen der unentbehrlichen Bed rrfSgrgenstände
das Übel r.-cht beseitigten , sotcheni es immer mehr ver-
s.härklen . ..Nur eine Bermehruiia der Güicrerzeugung in
Vertir -diing mit einer gerechten Derteilung der vorhanvencii
Rahrungsinitbclbestärite vermag der fortschreitenden Auf¬
lösung ui .d Zerrüttung unkereS Wirtschaftsleben » Einhalt zu
tun. ES g>''t nur ein Alllvilmittei . d. h. vermehrte Pro¬
duktion durch erhöhte Arbeitsleistung ." Die
deutsche Beamtenschafi erklärt sich daher bereit , „mit gutem
Beispiel veranzugelien und vor bsm ganzen Seutsihen Volk
ein cinmüiiaeS Bekenntnis zum Achtstundentag abzulegen.
Di « -Lckamtbeit der Beamten hat erforderliche Mehrarbeit
stet» beieitwillia übernommen , und filr die Mehcz .ihl der
Beamten bedeutet der Achtltuudeiibag kein des, »derer Opfer,
da ihre Krakle weit be.ri>ber h, »a» S in Anspruch g-nomme»
sind. Wo eö eher netwcndig ist. die Arbeitszeit entsprechend
zu erweilern , keil ek geschehen.  Denn daS Vaterland

<lki. tzensctzung.)

Die Werft.
Nacharuck verboten.

Roman von Albert Peterfra.

Noch einmal nahm cr seine ganze Kraft zusammen.
Und — und — Himmel. — es gelang, — die Mädchen-
gestalt lag im Boot. Llrieder holte er tief Atem. Ein
Satz, — und dann war auch er lsecettel. Und der (Ge¬
danke schien ihm alle Krnjt wicderzugeben. Er beugte
sich über das Mädchen Es l.-bt ;. Er legte es über
den Bootrand, Wasser — ekiiges graubraunes Wasser
entguoll dem Munde. Und nun — ein tiefes Stöhnen
— Prusten. Leben kam in die schlaffen Arm«, in die
Schultern. Und dann sah Z!an in zwei verwundert
fragende Augen, braune Augen, aus- denen es wie
Sonnenschein leuchtete

„Gott sei Dank", entfuhr es ihm.
Ein Lächeln überzog das bltiche, hübsche Gesicht, an

dessen weißer Stirn blauschwarze Locken liebten.
„Wohin darf ich Sie lringen ?" fragte Jan . in die

Niemen greifend.
„Vaters pof liegt drüben ', flüsterte sie, matt den

Kopf hebend.
Mit einigen kräftigen Stögen lnh : Jan znm Strand.

Der Kiel drang dumpf in den Blasen ausstosienden
Schlick. Jan sprang aus dem Fahrzeug, hob das junge
Mädchen aus dem Boot und trug es durch den grauen
Brei auf die grünen Matten des Vorlands.

Als er einen Augenblick zögerte, sagte sie, jetzt
lächelnd: „Drüben — ,'eben Sie — liegt unser Besitz.
So« _ . und sie lieft den. Blick aber seinen schkammiiber-
zvgenen Anzug gleiten — ..können Sie doch nicht in die
Stadt zurück. Begleiten Sie m'ch"

Und dann schritten Sie üb-r die Fennen nach einem
stolzen Dauernsitz, der hoch ank ber'.^ r Wnrle ragte.

Bellend kckm ihnen ein plumper Bernhardiner ent¬
gegen

JUStfit du wohl — — weg."

Gehorsam trottete der Hund neben ihnen her
Auf dem Hojplatz kam gerao« ei» hochbeladener

Heuwagen an.
Der Knecht und die hoch oben liegenden Mägde

machten höchst erstaunte Gesichter, als das Paar näher¬kam.
Aus dem Haufe, das hauborgartig mit scharfen

Ecken und hohem Dach gebaut war und an dessen
Front siche'ne Reihe alter Ü' ude-l entlanqzog, trat eure
wuchtige Männergesialt mit langem roten Voilbart.

„Nanu? — Herrsch — da lchlaa doch der Deubel
drein —, Mädel —“ und mit einer Zcschmindigkeit. die
bei seiner Leibesfülle sehr anerkennenswert war. kam
er auf die beiden zu unv redete sogleich auf das Mäd¬
chen ei». „Aber — ab >: — Resia — Theresia — was
bedeutet das ? — Kind „ist ins Wasser geiallen̂ — Es
wirmdir doch Nicht schaden? '

Und der grofte Mann neigt, sich mit geradezu
rührender Sorge zu der zierkichen Tochter nieder.

Rcsia halte längst ihre Munterkeit wieder-
gewennen. Lachend antwortete sie. „Ja . Vater, bald
wäre das unfreiwillige Vad — p„h, das reine Moorbad
— mein letztes gewesen. Aber dieser Herr —“

Sie wandte sich zu Jan bin, schien ihn oorstellen zu
wollen, und ihr fiel ein, daß sie gar nicht seinen Namen
wußte.

„Eornils", sagte er schnell.
„Also Sie baden meinen lieben Schlingel gerettet.

Mit eigener Lebensgefahr— ja. s-r. ichs"be es. Wider¬
sprechen Sie nicht. Hov'kens ist mein Name, nnd d"r
wilde Racker da. meine Tochter Tberr^a. mein Einzioes
Und nun marsch rein in die gute Stube. Das heißt.
Rests, Du wirst dich wohl erst zu oltom Glanz und
neuer Schönheit berriäsil'n wollen. Und Sie na.
erllmal friemt Sie 'n Anzug und so weiter von mir.
Wird ja allerdinos fein nass»», baba " und der Hof-
h-sitzer sah liebkesend ouf seinen Bauch, ..ober ein
Wädel muß Ihre ^ lodaschcn waschen. Nun los.
Wenn Sie wieder hoffähig sind, ist der Grog fertig."

Morgen-Ausgabe. Erstes Bkait. Nr. 7l.
ruft und die Witlsihajtsrlo ! des dentschen Vvlkf « ik>„ jedem
eiitjeli fa die Hii >,«rt>e seiner letzten Kraft svcderl . iwtUrit ->>"h
irir nicht zuruckstehe». Wvhluit bciur Wir füllt zur ctUctiiUl
Tat leiert '"

Abmarsch vom Radikalismus?
In der neuen Nummer der . Wcltbükmr" unters,xl'» Heim-

r!ch S t r ö b, !, d<«r »ckaniche vmchhälig'ae Sozialist , die
auaenblicklichc Kompffiärke der Rlidikole» von der äujzerstein
Linken. Er kommt dabei zu der Überzci-HZiiig. d-etz d'e An»
ziedungskraft des Rad ka'ismvr auf bi« Albkilkliebast uartMit»
lasse:, iHMiimt Er stellt fest. d,«ß die lluterdrückuu.z der letz¬
ten Archeiteruiirnüeun.chtz wie man evwentet Hot. de» Kornpf»
u«ut der rodiloten Arbciterschos! gestärkt hat. Er schreibt:

„Die Streiks werdenu-ntechrückt. di« Vk>sonimkn-ngan
verboten, die Zet»«ngcn und Finznchliftev konfjsziert, die
iiilellenktuellen Urbebft ier Bewr,i-»»,z sic cf»Dänniia buitcr
Schloß uttä» Riegel gesetzt. U«ö der Ersvlg'k B>"> der
L'üafsenflucht noch links und der Nodikolisieruug der Massen
rst vo:t,infig wenig ŵ hrzniiehnien. Im Gcgrntril. d.e
Streiks siird atzqeslantz die Massen verwirrt»ti*>eingesckmch-
tert. Die A-bornnent««zahl der „Freiheit" wor »bon vor
der» lüevbat beträchtlich beraBgegaiigen ruid wird sich durch
längere Unterdriickauizz kaue» weder meillich.Imber..''

ÜIBeam die Feststellungen Ströbels rickitig sind, und darxnr
ist kailmz»i zweifeln, dann scheint somit der Gesnichtnigspro»
z«.ß ikn,ech.Ab der Arbeilerschaslz» beginnen. Tie «chikalen
Phrasen säeincn n ck-s mehr gegennl»er der Einsicht in die
ivirklickien Notweichigkeiten der Wirtickxiit au  versonnen. Man
fiwm das aiutia» den Ergrhnisieu iiinerhalhd<r E' 'e»b.rh,er»
t̂ t'-egui'g festiiellon. Die Eisenbahinve, tiiätten Hitzen»ech
ihrer Sch.' ießxing sov'el Zvlanf a» Avtzeiiswillige» gê nirden,
d»e tzereit sind, sich de», Aklordlohiisystew anznschletzrn. das, sie
wiederm't Tiollbelrich eröffnet wenden ko»»«». , Das Häuf»
lei» der artzeitsickieiienHetzer ist laitgcstcllt u,«d sei» Euifkuß
muß demgemäß xersckuviiioen.

Da» Bürgertum  wird sich«her hüte« müksrn. an»
der neuen, erfreinlickx-n Deitdung der Dinge siEscheS<l>lüff«
z» »teilen. ES ist leirfrt, n»»h den Cifet,»'» des ,!<ltzeivnßte«
Airftreten» der Regierinig zu sagen, daß sie gut getan tzättg,
d»e „starke Hand" schon srnlier zu lietattgen, um itzrd-irat-.f-
tzin zu raten. «lieh«, Znkniist im Innern n-ir die Politik der
eücksichtsEoseî Ilntevdenckurig u,ch»eai>eniert'-oltitfrlier«.nd wirt-
sckntftlirler Strömirngenz» empfehlen. Es >>'t ivatzricheinlich
l-effer daß der mbiMeti Arln-iterjckinfl, die allzu gläubig dein
1ttzva?en>li-»nner einiger Hetzer vertrau:»». dn»ch den Laus der
Entwicklung  der hatzle Kern dieser Phrasen und ihre Wirt«
silrafck'che Gefahr deenonstrrert wurde. Die Manen, denen di«
ßkoilomi>scl»e Eiiksicht aus de,» Sttidium beraeis frtzlt. konnten
ek»en nur tmrrf) die Ersabrung  dazu kommen. DaS System
der Phrase mußte sich totlaufen. . .

Es kmnrni nun darauf am., die enttärrschte Misiem't dem
Loaif der Emkivicküwng zu versöhnen und sie zu willige«
Mithelfer » am Neubau  D eu t sedl a ndS z» mache«,
die dazu ihre Arl-eitskrast und ihre Ardeitsfrelbden ein bloß
unter dem Zn>a»tg dvakonisckier Bestimmung,i; „ud e-ner D>k»
tatnrpolrtil zur Verfügung stellt, sonder» sn freier Ein¬
gabe und Sck' ossenSsreude.  Dazu gehört. d.tß wir in
Zukimft aeichn'ei'ortzin eine aiifr!cl>tge volkstüniliche und
demokratische, soziale Politik auch in der Wirtschaft und ihre«
Betrielicn treibe«,.

Ausland.
Österreich.

IV. D.-v . LehenSmItteldemonsiratianenGraz, kt.  Fevr.
(Tri'bllerickit1 Nach hiecler gelangte» Nachrichten kam >-»
h»-ute »ack-n-.-ttag i» Leoben  zu LetzenSmilieldenioit-
stratione-i. Die Gend,,rmerie war ge»»'»»gen, von d.-r Feuer¬
waffe Gebrauch ru  machen, wobei zwei Personen getötet >t>ti»
mehrere verwunket wurden. Don der Genüarurerie wurde«
drei Mann verletzt.

Frankreich.
W. T.-B. Die Jahi-rkklassr 1920. Pari » . 11 . Febr.

(Der h!br richt/ Der Kriegsministcr brachte in der Kammer
eir.e» Sli.Irag ein. die JahrcSklasien 1920 in zwei Gruppe«
einznferxfe » und verlangte für diese«, Antrag die Dringlrch-
tcit. um die Jahresklaffen 1918 entlassen zu können.

mz  Ter neue Gcneealkvmmissar für Elsah.Lvthriuge«.
Paris, rl.  Felr . lDratztl-encht. Havaü.j Der gestrige
Mii .Istctrat aenetzmiqte die Wahl AlapetiteS  zum S,<,ch»
s»lyMillerend«  in seiner Elgeuschasl al» Leneealkommiffar
für Else-ß-Lr tbrin gen._ _ _ . jj

In reiner Wäsch- und trockenem sfiiflufl satz Ja » nach¬
her mit dem Hosbesilier in der geräumigen Stube, deleir
gediegene Mahagunimölws-ni» den dicken Palst- rungeil
und weichen Kissen nicht weu!a - ' :ir Behaglichkeit des
Zimmers beitrugen. An den Wänden hingen in lsraid-
rahmen Schatcenrisse und Bhviogtaphlen. Einig«
Sonnenstrahlen'' waren >urch das Laubwerk der Linden
herabgedrungeu. und die ölten Kapenhagener Por-
zcllantasien glänzten ans dem Anrichtetisch.

„Haba. ich bemerkte, dnft Sie n,rh !» erst mich untz
dann die Resia erstaunt aniahen, eks fimnten Eie nicht
glauben, daft wir Vater »nd Teck,irr sind", und Hum»
kens löffelte in dem dampf-urnn Grog. ..ja. das bar sie
»on ibrer Mutter , deren Väter. e>« Ungar, damals
Anno 68 mit nach Schleswig-Holstein kam und dlinit
hier bangen blieb. Haha ein nettes Hängenbleiberr,
beftatcte in den reich?» Nachtzarb-if ein. Er setzte es
auch durch, daft meine Teckiter den Namen Theresia er¬
hielt — nach der ollen Maria Theresia, die ja dazumal
auch Köniain der Ungarn germ-fi-n ist. Päftte mir nicht
recht, und ich nahm mir vor: Wenn noch ein Junge an-
komn' t . der soll nach dem ollen Fritz getauft werde«.
Na. prosit."

Jan wallte die E-l-aenbeit benutzen und brachte
das Gespräch erst auf Christiansheimund seine Werst,
dann auf Terding.

..Da? Nest ist tot. saat Ibnen jeder, den Sie sraaen",
meinte Hamken«. an s-iner Zigarre sanaend, „ich sag«
aberl Terdina ist nur sch-intat. Fehlt bloft'n tüchtiger
D--ktzer, der den — na, lagen mir mal — Starrkrampf
löst"

„Sie n-"in«>n?" ftagsz a-g,, aetvannt.
..Znm Beisvi"! — m-nn da pf»«*r *”Sre, der die Tsich»

tiekeit und dg? G-ld dätt» um dle W-rst in Detri--b zu
s>rsna"n. H--rrieh, das kaat dach mein aesundek
M-nsch"n^''r!'t'-nd^ was *» Tdr«stian«̂ >'i'n geht, wird
doch auch in Terdig" geben, nicht watzr?"

klan r:'3̂ Ieb̂ eft. antwortete dann aber:
aber die Bahnverbindung -yu cBoitiejun « Wati
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Wiesbadener Nachrichten.
Di« Laxe des ArLcitLmarttes.

Der Bericht des ftädrifd-en Arbeitsamts Wies.
leben  über den Stand der Smwrbstofi gleit im Monat
{jjpaaurar 1920 führt au »: Bct»> sttdriich-en Arbeitsamt melden
ten sich mn Lauf des Monats 10-20 — 1376 männlich« and 688

che Arbeltsuchtribe; off« -.« Stellen w«ivcn SLS, für mann
ßick« und 000 für weibliche P-t' rsoaren gemeldet , untergebracht
re«.-udcn 026 männlich« und 6-17 ttK ill ch« Arbeils»ch>ei»d« Dir
iU'$ e des ArbotSmarklS wr,st gcgenübrl dem Vormonat in-B>e dcr niigünstigen Wtt«ru:ig und drS zwnchmeiiSen>lon. uiL> Nohswsfinangels eine geringe V e r schl ech¬
te rniig  auf . Trotz einer ievüältiiisniäßig großen Zahl von
Vermitblidngon hat sich die Zahl der Erwerbslcsenu -iiterstiitzuiig
ke <«hentum aus obigen Gründen sowie aus Anlaß ker Ctill-
L-givng größerer inüustr «Her Werte und der Rückkehr der
Arieykg«faii<pr »en run ein geringes erhöht.

Di« in größerem Umfang crft'iigtc Vermittlung von
Spezicistrrbeitcrn. Kaufleuten urid gedienten Leute » nach
auswärts wurde durch persö»->lich« BeniüHungen an Ort und
Snlle um Beßr« fe.ing von Wol/nuiigssc !ogenl>eit günstig be-
«.»kjikeßlt. Eine bedeutendere Abbeirdloiigicit bestand unter
Ion Ängelwrigen de» SougrevenlieS. den Bäckern und Metzgern
und. wie ui' mer. bei den uilgelernto » Arbeitskräften . Bei den
«rstiren hat dcr Mongrt an Arbeitsgelegcnl>eit einen auöge»
sprnchenen Sarsemcharokter̂ dcr alljährlich miederlehrt, ver-
fcharsend wirkten allerd ngS auch die fclilende» Rohmate-
»inlien. In der Metall verarbeitende » Induitrie iiiußtem
zahlreiche Betriebe in dcr llmgabung wegen Kohlen-
Mangel  urnsting reiche Ardo-.-tse !!>sch/ränkui:gc,i und -Ein¬
st, lluamm vorexi-mem. Die dadurch erirerbSlcs gewordenen
ks.-ch-a -'be ter w-urden fait durchweg im amerit -iinschen Be»
tuHu»-?ögebie1 untergcbracht. Tie Hochkonjunktur in
der Möbel - m>d Holzindustrie  hielt auch im Berichts»
ron « nn. Im E« stwirtSgewerbe hat die im letzten Monat
tcingojiellte Bessernt «; der AribcitSmanIlloge durch den Betrieb
ter säten Ve'gnügungklokaile fervie d r Wintervevanstaltun-
xon st«udgech-ilen.  In den kaufmännischen und
eechn ischen Berufen  ist die Eriverbs -lofenzahl durch
vmsangre 'iehe Bermittlungm in gudbezalilte Stellungen
iveseirtt'ch herabgemindert  wenden . Qfcit «isgcbildrte
laufmänniSl « Kräfte mit perfekten Spocickiferuitn-sson, t «"ich-
tlge Bankbeamte  säwie flotte Stenographen
viü Maschinenich« Der l«l-«ben immer gesucht. Die auf Vcr-
Mlioffuno des Arbeitsamts eingerichteten Kurie im Bi -nk-
Vefen, Ctenngraphi«, Merckmie-n. u>nd Sebopid reiben werde»
mit gutem (?rWg s« tenS der Erwerbslosen befuelü und waren
ihrer Unterbringung sehr förderl-ch.

Die 2ojt  der zahlreich gemeldeten Kriegsbeschädig¬
ten  zeigte men'g Veränderung . Wie kinmer sind es ein- g
die Best cm« ,, besonders d-« S ' cchtvrrwoltwng. die Einstcllun-
gen von Kriegsbesch-ädigteu vornehmen.

Di« Lehr st eilen Vermittlung  wurde zrchkrech in
Anspruch gemommcin. Bclon^ reS JiHcresse bestand für das
Eckcheiner-, Schlosser- und StuchmachrrgLwerbe sowie für de»
KwnfmannSberuf. Dagegen i-st für die zahlreich gemeldeten
Lehrstellen im Schme-der-, Gärtner -, Mucker. und Tüuchcr-
sowi« Tapezierer - wG Pclsterergo>veube so gut wie lein An-
xobot voüharrden.

E ne erhebliche  E n t la  stu ng  hat der ArtbeitSmorlt
für weibliche Personen erfahren . Die Zahl der Untenrützung
bê «l« nden we b' :ck«n Angestellten ist auf ein Mi-nimiudin
bwevrankt. Di« Loge ist nach wie vor durch, den ansgcsproclr-
nen Mangel an hauSw rrfch-,östlichem Personal q,-ten »zeichnet.
Desgleick-en sind in dcr Abteilung kür nvi-bliare kaukmäuu >sche
Angestellte teistungskäh.ge Mas.chiin-iiscbrellwrinncn und
Stonothrrstinnen äußerst selten geworden. Auch gerneubl che
«rtwiterinnen konnten im BcrickitSmonat vcrhältuiSmäßig
«cksch im Steilung untergrbrercht werden.

— Wuchergericht. Da (wie sckje-n ki.rz erv'ächink) dis früher
sts'gcletzre SilwngSzahl zur Bewältigung d«'S großen vor-
liegend,-» Ank -gemeikerstckS nicht « «- reicht, sind 2»>nerordent-
licb« Sitzungen d«'S Wuckxrger chtS für die Tage des 20. März.
15. Mn , 10 Juni, , 17. Jul, . 21. Aueprst. 18. Leptemiber,
16. LItehcr , 20. November imb 18. Dezember a I . festgesetzt
wordr-n. Kür dies« «mstererdentlichen Sitzung »-» w-urden die
««»Ätebend nerzechmetein Sck'ökfen « isgclv't. welche «i der
«rgowbrm êi Reihenfolae ihres Amtes IN wa' te.r hiben . Ans
den Kreisen der Erzenger mid Haeiteltieibenden die Herren
K,'-ufmonn Jean Wen.; «Scknerfte« :, : K-nikmann I ili-us
Winiermever lBiobrichj; L-mdivirt Heinrich Tl-ori lW rS-
!*<«»); K.»»km<»nn Emil Hees (WieSha«de„ >; H.,ndmirt Edn-rrd
Lestr 2. fAuriiipe-iis; Kansinnnv Kail Mer .; iW-es !>id..-n>;
Knufm.mn ftritz Vollmer sWeSdoden) und Doina neu Pächter
Heinrich Hertz lClevcntl-al ). — Aus den Kre ' ke» der Dor-
I-rauchcr werrdon d:e n«chgte.!-ende» Herren »>i Sck'ösfen be-
stinimt- Tnneler Wilhelm Ronel l^ chierstei'ul ; M,schinist
Georg He-inr -ch Sckwfrr 2. iScheisieini : Tnnck-er Heinrich
Re-ninger sW' eSl'lide» ): Kerifn-onn Karl Daue-r lWie ?l»>i-den>-
P' chl rucker Adolf Hchst-äuser tWicSbadcmj; Marmorschlerfer
Eduvuud Vogt (Aiuriingenj.

Gutrnbrrs -MSdchenscknile. Haute DonnerSrogaihend
»/.'/ > Ilhe findet im der kurnlwlle dr : e".e>chii rasirnk.birle e«ne

ura
»tt. Die Elievn des SckgulbestrkS, « ich die Väter uud Mütter

£/ > iiMferÜKa:::n'wrg zur Vorbereitung der Wahl zum E!torg«l>eir>il

Sckhulnou hinge, werde» hieitzurch freu»blichst ei»geladen.
— Internationale Frauenliga für Frieden und Freiheit.

In d-rn erstem Vorirog des Herrn Dr . Alfred Mayer  über
»Die  geistigen Grundlagen beS neue » Deutsch,
ia n d" spr.-ch der Redner über die geiftV-eri und Wirtschaft-
licken Strönniicigen -n Deutschlonb -vor 1911 . AnSgestend von
dem -wirtschatchichen Ariifsckwumg neck dem Frankfurter Frieden
schilderte v.  in fesselnder Weife den wirtßchafil ef'cv  Fortschritt,
«t zu esm-r ZulnnniemballM 'g von .Kräfte» yefichrt hat, di«
in -rgsnd einer Weife »ur Entspamuung führen mußte. Auch
«if geistigem Gebiet hat der Materialismus der Fest fein«
Folgen geltend gemacht. Sehr inteveifant waren die einzel-
ven Veist>st-lü. b’e -der Redner brockte. Er las unter „nderean
Geb-chle von Holz. Stepl-am Geoige eme S ;ene » >r Stern,
heim vor und erklärte anch in Zukunft an der Hand von

Keine Flcischknapphcit mehr!

OHSENA
wieder in Fri .»densware mit 10' /, feinstem
Rindirfett li ferbar . Im Gel rau . h wie Liebigs
Meiscliexlrakt . Im Gesobmack lofacbe Aus¬

giebigkeit als fris. hes Fleisch Fl22
Ueberall erhältlich . Behördlich genehmigt.
Mohr& Co., G. m. b. Altona-Elbe.

Bei-spi«4.n den Zn̂ ammenhang der wirtschaftlichen und geisti-
sen Strömungen darzustellen. Die recht zaihlre ch erschienenen
Lynvs/mdem dankten dem Redner durch uükmften Beifall für
seine fein durchdachten Aus führ Egen . — Der zweite Vor¬
trag,  der heute aibmd ^ 8 Uhr in der AuL, des Lvze--»m» ,m
Cchloßplatz stattfindet, wird die wirtschafrl:ct«7! und pshch schen
Beräicherumaen, di« der Kr ea mir sich bracküe, darstellen. Auch
zu den rrei deren Vorträgen dürfre ein pr hl reicher B-.fuch zu
erwarten sein; es sei noch bemerkt, -daß di« A-rl-i gelwizt ift.

— Zusammenschluß der Asnstentenschoft. Man -chieibt
unS: Am 8. Februar d. I . erfolgte in Wiesbaden der OrtS-
zusEinenfckluß der Assistcntcmgvuppen aller Verwaltungen
von 2B;e;f>.ben und Umo»-l»uilg. D es« antzecorde-iitlich stark
kef-uchte Bersanimlung echvb ichurfen Einszwuch gegen die
durch di« pr,ußische Rangordirumg beabsicküPte Trennung der
miri 'eren Beaniten in solch)« 1. und 2 Klaste. ES wurde da-
her d:e von d-. r Reichs- und SteatSregiernug im Zusammen-
hang mst der bovorstehendcn Neuvegeliing der Tst-urntenbesel-
dung d e geplante Neueinteiliung der Besoldu>tgÄgrupptn ver¬
worfen, da hierbei der größt« Teil der m.ittleren Beamtem —
die Asststentriigiupne — unberücksichtigt bleibu Die Assisten¬
ten der verschied«-»«» Vern-altungen sind daher — wie an
oll n größeren Lrtem des Reichs — auch hierorts zusammen»
getreten , um ihre Interesse» n« l>drück! ch wahrzunehmou Die
FmDeruiu?en di- seS OrtszusammensthlusseS sind sesortige rest¬
lose Bcseitguug der vor hiiiibert J -chren erlassene» Rang-
erdnumg und resllofe Cleichstellniig dir Aksistenten aller Ver-
waliungon mit der Sekretärklasse. In ellcrm 'chster Zeit wird
detlwr ein« dementsprechende Entschlicßwng an duS prewhische
Stnatsn .Mg'terium al>geheiu

— Zur Vo' lkhvchschulfrage nimmt in einem der letzten
Hefte der in Dresden erscheinenden . Dolkshuch>sckgil!gätler"
ter bekruml« vendicnstvolle Tr-sck)ästsfiihrr -r der »Gcfeüßtast
für Volkab:llduing" I . T« vs (Berlin ) kritisch Stellung , von der
tälkischiii u»ib siaatlich-en Notivend-gkeit der Volkshochschule
ausgehend. Er sagt, eS seien zeve. Biidungsprovinzen im Laus
der Zeit in Dentsckcharnd entstanden , der gebildete Denlsthe
bätts von der BiD>d>-g dcr Masse wenig gewußt. Hier soll die
Volks!ochjch>ite ihre große Aufs>vi>e zu erfüllen haben, sie soll
•t« n Volk nicht die Wissenschaft bringe.», m e virle annehmen,
st'ndern nur Aufklärung, sie soll also letzten Endes nichts
weiter als Volke>b' lbung-arveit " leisten. Hier wird nrim Tews
Gegner seiner Meinung haben, die in der VetkSho:1>schv.lle niehr
als rin . Vt>lksbrt »,uigsinstit '.it" sehen. TewS fprielft z. B.
auch von . Werkstätk--» der VolkSbelehrung". Er geht in se' .-ven
ÄuSfnhrimyTN doch -rbcr auch so weit, daß er die VvlkSboch-
»chiule nickt nur ets bloße Denk- »nd Leseichule be ge ich,»et
sehen mvckil«. sondern auch di« Erhölmng, Rchnipuna und Ver.

Wirku-ugSkroifeS rer vetUhock'stbiÄe l egen.
Boech»e.:i.Seve' t ift auch, was TervS zur Frage rcl  Eignung zum
A-chtKlwi ischinklekrer fegt, und daß er verleiigi . dis» an den
dsursil-en Volkebock,sch,ulendentsch, rein deutsch geig rosten wer¬
den must, also daS fog. . Delehiten -deut'«h " ablohnt . Die !nrz
charaftevifierten Ta -rlegungen TcwS, d«-r sich in den intcr-
essiertern und m«rßgeb:mden F-achfreißen größter Anerkennung
und Wertichätznng erfreut , werten sicher w.oder Anlaß zu
wofteren AaSei«»i,ndersetziu:gen geLw». ruid wir n:öckiren"dc,; -
baS, nicht versiiuinen, nacktI-esou-derS <n»f dies« lehre Vcröffcnt-
lichiuing von TewS ai»ftnerksa-m zu mackxn.

— über die Ausübung der Jagd im besetzten lstsliirt sind,
wie das „Mainz. Joux !,.- mirtoilt . seitens der französischen
Behövde griw.ue B«st.im.mv,uvii jetzt neu erlassen wollen.
Hiariici«h muß jeder Jagdseleini t̂lxiber mich einen von dcr
deursckon Behörde -miSzuisicltcnden Waffenjche n auftvei-sen,
der die Zoll und Art der Fn«gdwaffen genau bestimmt. W«iter-
hm muß er e-7ie MuiiitionSkartr sich von drr deiitichen Bc-
l-ürbe <n,Sstelle» bissen, auf der die Größe des Jagdgebiets
Mid) Hekbire» und die Art deS DildeS genau a „gc..wl'ei, ist.
Hiernach ist die Menge umö Art der Munition , de de-r Jäger
''rdinf. zu beniriseii. Die Anträge auf A-nSslellung deS I .-'gd-
lckwinS und der Munitioiiskarte » sind lwi den OrlSpolizei.be-
höuden einznvl-ichen uird durch diese den Kreis - resp. LandratS-
ämuern zu iiliermiltetn.

Großer Warensck,windel. Zwei raffinierte Cckiw-ndlcr.
offenbar Glieder e uer arganifiertTn Bi'nbe, nämlich die Kanf-
te-ite Sammet «m , Meinigen und West-l aus § t. Wairdcl. sind
dieße-r Tage hier wegen WareiijckmiindelS fcstgeno-nmen »nd
in Unterst ich» ngSh -.n'! ,it>ei -ge führt worden . Die Leiitc hatten
sich ertwien. dee Tdstt KöSli» Kaffee zu liefern und sich aus
Grund estu-S grfälütiton Duzst-ik-it .FrackitbriefS dann dm, Reck)-
nunySbetireg in HAw von 110 000 M. zur AnS^ hlung brmigen
lallen . Ter Kaßste sollte sich in Mainz lw-f n.de» ; das Hoch-
waster soll» bi« Schuld daran tragen , daß er dort uniaeladen
werden mußte Der Dutckital-Fr -ichtbrief trug einen <-efäIs«l>-
tcn Stempel d« Mainzer Güter-abfertignng . Ansckwin
„.ich habe» de Fastgenommenen deearlige Geschäfte sckwn
niechistrh betriei>« i.

- » <« vii «l»,i »„ ° , «m ,5. Nebrnor. »«rmittxqs » Uh«. ,n> Crjeum
«■ « »lcptitz , .ild »in« ft«:(« »!«i«>,,gnnq Und»», (t* uetten wi.hli t
2 " f »« rttbrn.  ui - . » g »Mnlu :p;i i )l bet K„u»d»,.,/r.
WtlA*  Sfi »l|ifn *nirp«« sind «njnlnflin? 5Uof)iiun,i9b( ](f)[nqnal)m«. fq
cnlaal » tu » nslnnber. Li « sind sninri neu» rv .'i,nu»„«„ , u bcsch-sl,» -/
li « schuld d«i iS»m»!nd,-n nnd SprkntINI»» am Il.i,,hnun!).-Ming«I. Re>ii«-
rnie ». , « »m,in »»r.»rit>nllnnqc,i und -n,ii :«I»r. »inuqenoiioullyaften und
»t .!it>»»mi», -0. i«t«t und 6i «M»t nCer O'xnijinN -n und fl»I.it «n um in
yin- fitufhcrtiunqtR und forlrünm nN« ginnen ju »rörlnn . Am wich-
(ipflen mild die ptnklitch» Lbn-nn tft  nilo - m.rnsjrnp« nit >,ils , de Siedler
Hin <k« mird jetzt im Heimtultui-Lelimbnu, Softem Pectz usw., eineMuftersiedlung „Lden" in Biebrich für den E»nr> und Bnu-erein
eutpeiiidit Au Berbiudunq domii und mit weilgehenderUnte stütz,mq
der Xtqkranfl merdri Ititm» der . feimtultur“ Uehmünukurje«in» richtet
die der Sitenitichlei« »eipen fotlen. wie sei,-»« Baufachleute und S. I.'sttniir
d«r Siedler leidst iu untünftiester Zeit einwunds,»:« und billige irnl,daui-n
chnelle.steli», t-iseu. Unmeldunz,ui leilnndme an der lapnng , meck«

Audstrllnnp ven reilnebmertarten«sm., sowie « uakünste tauch menen
der Ledmbauturie) bei serrn DirektarE. Adigt, Adolsrhöhe, TtastaueiStlotz« Z, gern,frecher IMS.

— 9tr  Zweiguerei , Wiesbaden des Suang lischen Bunde» oe-nnstaliei
am „öchstru Eonntast. nachmittag» S Uhr. in der Rinakirche eine seiner
sa sehr deliedteu « nudesseiein. E» ift diesmal dem Ba . st ade gelungen
al» stzestrrdner den detannien Bonner Universttäisprojeiior t.  P ! e n n i g sl

' nen, den Herauogeder der bedeutenden Zeitschrisl „{* :d»' s
ikristestom!~m gom

HU «min
«mys der
oinpi um

über do
Seoenwart- , den Bersaster der eben «>Ich,enenen Vit (es

den Glaudcn". Der Redner Wied am Sonntn , bier
»o» Thema »Die Persoa gesu im modernen Eeiftert -ben-ip-rchcn _ — — »- .. . . . .. . . ..

Der v„ stand hoisi, Mil diesem Idemo nicht nur der g<>n»»n enong. ljschcn
itzemein», . Innde.n auch den » »gen Jlreifen einen Dienst »„ »-weisen, die
P* fil- ili * «n-eimai nm dnr Rednerpult der Dichters Bons lr schatten.

Vorberichte über Kunst, Vorträge und Verwandtes.
- Konzert. Rack langer Zeit tritt Eduard L i cht e n p « I n wieder

In wiirbnde » aus and gibt am 25. dr. im tzastn» «in»» Operrttenndcad,
Ter Borrrtkaus bet deieitr setz, statt eingesetzt

Aus dem Berelnsleben.
* Der Ms - rbadener Kranenchar-  wird Im April «nt«

Mitwiikuna der „C e n c o r d ! a"  dar beliebt« Märchen oon Schumann
..Der Rrs« Bilrersahrt - , welcher In Wierduden seil langen Jahren nicht
mehr ansretüblk wurde, zu VehSr dringen Junge Sängerinnen könne»
noch teilnedmen.

Gerichtssaal.
FC.  Cin « Stragach« Rieth. Der Termin,ettel de, Schtzffengerlchr»

-i-igie gestern de,, Romen dir biestge» Kommunisten Johann Baptist Rieth,
der wrgen Beleidigung ter Maqist.cirsckietLrr Rier angeklagi war.
Ririh, bei sich oder IN Mainz i» sianzojischer Hast bejinbet, war natürlich
nicht eijidienen. Di« Cache oersiel der Berlagung,

FC. (S-abtt Mitzbrnnch der SrwerdrlosenunieistÄtznng. >123M. Cr»
n«!k- l,-stnuntktstützung und Dir M. Beschassungrdeihili» hotte bei t>rie,,r»
Uilnrtmtl Rn, ! Rntiermnnn vom hiesigen Wchl -nhitraml bezogen, ol« der

ö„- le- Drldnr tz-ondvu in ? ch,«,st»in einer Tave» di« tnzei "« mach,«.
Roileimann bcziete zu Unrecht die Unterstützung, da er und sein« Fin»
„e, ihm >t.'andnu! ,bejchäjt,v!. besondeir zum Zieqeneinknus, und Ibeld ver»
dirnicn. Dnr Cchojiengericht virurleitle wegen der zu Unirch, bezog«». »
llnleistützuno de , Nattermann zu U  Tagen LejLngni» unter Beringung
mildeludar Umstände.

Neues aus aller Welt.
ttzestehteneVasen. Dresden,  10 . Jedr . Zwei kürzlich an» dem

biesterv friideren köniolichen Schlot rniwtNdel« Bojen hoben, wie erst
jetzt trtnnnt wird, einen Wert oon einer Haiden Million . Di« Belsotgung
de» 1 icbstvblr war bisher «rgebnirlo».

Lotemntinenzuiemmenftoh. „17.. Danzig,  11 . Jebr Zwilchen Kaedo
und Rruftadt erjol. lv gestern nacht zwischen zwei leei,ah,enden Malch.ue»
ein Znjrnimenstkft. bei dem »am Lotvmoiiopersonal drei baute Ichruer and
«irer leicht ve,letzt wurden.

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

W. T.-B. Berlin , Jl. Fehrnnr . Drnlitiieb « AnitthTnngen fO»
Holl ,nd. 3321 .00 0 . Mk. 3839 .00 B. für 100 Gulden f
Belgien . . . . . 734 .30 G. 735 .70 a inn Pr« .,kern
^orwsgGn . . . 1733 .23 G. 1730 .7 5 u. lOtf Kr mea
VSnemürk . . . 117 8 .30 G. 1481 .50 a lo * Kronen

—̂ Fchwedeu . . . 1338 .00 G. 1833 . 00 B. 100 Kronen
Fnntand . . . . 409 .60 G. 410 .40 B. im Fixe . Mark
Italien. S44 . 0 G. 545 50 B. 100 Lire
London . 310 .0 1 G. 341 35 li. l r (,i. starliag
New-York . . . 100 .90 G. 101 10 IL 1 l >oiliir
kuris. 703 .83 O. 703 .20 a 10.) Franko»
Schweiz . . . . 1373 .2 .1 G. 1681 .75 B. 10 ) Fruukeo
Spnnien . . . . 1733 .25 G. 1741 .75 li. lui) 1’e.iüUJ
Wien alte . . . 35 .96 <;. 33 .04 u. 100 KroueO

« D. Oo. . . 2 7.73 G. 27 .73 B. 100 Kronen
Prag. 91 .65 0. 91 .85 Ü. 10) Kronen
Bild.'pe 4t . . . . 34 .31 ü. 312 3 B. IU, Kronau
liulgi .r.en . . . 00 .00 G. 03 .00 a 100 l.«i
Konsum,nopel . 00 .00 G. « 00 .00 u « 1 türk . Pfund

Gewinn und Verlust im neuen Reichseinkommensteuergesetz.
Pa* rieirhseinkommcnsteuereeselz . das der Nationalver»

saniniliiiiF zur Bcschlutlfassuni ? vo.-Iitd . wird eben uie dia
Kriefrsstciieryeselze uud das Reiclisnotopfergeseätz vou eiii-
srhiieiuender Vviikuntr auf das Wirtschaftsleben sein . I>. »
wirhfimte tu dem Gesetz, das bekaunttich nur tinzelpursa .,oa
lielriBL ist die Frage der steuerliche «, ürfassung von Go»
winu  und Verlust . Hierüber wird in einer Arbeit , die der
CLcivcntalliu gsgerlciilsrai Dr. Bocllikc i-i der amtüilv n
..Industrie * und Handelszcitung “ veröffentlicht , folgend s
auscetühil : \ ’on allt-rgröUlcr Bedeutuug ist die Vorschri .t,
daß die durch einzelne Veriiußerujigsgeseliärte erziel .eu
Gewinne slteerDllichlia sind . Das will besagen , daß jemand,
der außerhalb eines Landwirtschaft ®- oder Gewerbebetriebes
einen Gegenstand veräußert , sich den Gewinn al « Kin-
knn.Rien Him-clmcn lassen muß . Nicht hierher g«d,ö e.i
MöLel. Kleidungsstücke . Schniucksachen und andere Kost*
bnil ;eilen. Wagen und Pferde . Sammlungen . Vorräte uml
dergleichen , vorausgesetzt , daß sie nicht iu der Absicht <er
V iedervoräulicrung erworben worden sind . Besondere Be-
slitnmnt .iren (nlhitll der Entwurf für die Verhußerüng von
Grundstücken liier tritt SteuerpfHclit ein . aber nur . wenn
das Grundstück zum Zwecke der Wiederverüußcrung er¬
worben war oder wenn der Veräußerer es innerhalb der
letzten zehn Jahre vor de« Veräußerung erworben batte.
Auf der anderen Seile läßt der Enlwuif die bei einzelnen
Vcränfterunifsgcsehättcn erlittenen Verluste sleuerkei.
Während die Sieuernflichtigen ilire Gewinne aus einzelnen
Vnfußerimesgqschäften zu verheimliche > trachten werden,
muß man sich darauf gefaßt mache», daß die Verluste uoJi
übcj'U'icben werde ».

Indnsfrie tüid Handel.
* Hannoversche Bank. Der Anfsichtsrat beantragle eine

Koritalerhöhüpo um 18 auf 54 Mill. M.
* A -G. kär Beton- und Monierbauten . Berlin . Die

Generalversammlung genehmigle die Kapilalverdonnelung
von 2'<- aut 5 Mill M. mit der Begründung der ungeheuren
Steigerung acr Materialpreise.

Wettervoraussage für Donnerstag , 12 . Februar 1920
ton der Meteor«’'*'?; AhteilunT de^ Pliwl 'iil . Ver îa » zu FwikMrt %. \L
Vorwiegend bedeckt , zeitweise Regen , mild , südwestliche

Winde.

Der beniigen ktodtanftage Fegt ein Prospekt vo«
Oetker ' s Küchensauer bei. FLOß

Die Mor- en-Sus - ab« umfaßt 8 Selten.
« «ran»wart «ch für den »ollrttcheriTeil , ss » llnttzer : illr den linier»
daltungrieil « o Nonenoors,  für den I. taten und pronlntitilm
weil und « erichtulaal w » a . für den Danb «l-.|eit w . <f» fa r ot«

»nzeigen und « eklamei, tz Dornaul  Istiuilich tn stv,»»baden,
a . Derta, Ml tt. « chettender , ichen tzasduchoeuster«, u, «etu * um»

«nrest-iriiuse»er » drrstlmtau, li dt, « »da.

VOI -M 033 Q.  m . b . 3t
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ZW« RSWil
lur leichte Hausarbeit , w.
event. zu Haufe sch äsen
.ann . g. sucht.

Konditorei Otto Frib.
K eine Burattrastc 4.

Mädchen
das aut kockan kann und
den Haushalt versteht, v.
französilcher Herrschaft b.
aptem Lohn gesucht. Voc-
züst' llen

Agence commercialc
Kranzvleb 5. Laden.

M . MimWell
we'ckes koche» kann und
gute Zeug 'iiiie hat, in
lehr g»'e Stelle cesucht
Friedlich'trage 6, 3.

Sauberes ebrlidies
Alleinmädchen
znm 15. Febr . oder sväter
bei antem Lohn gesucht

Ssthnhokttras-e 6. 2 r.
Erstchrenes

Allein Mädchen
oder einfache Stüde aei.
Barkstraste 40.
Ordenll. Mädchen
oder unabh. Frau
nach Biebrich in kleinen
HauSho.lt (2 Person .) für
Küche u Hnnsarbeit bei
sehr gutem Lolin gesucht
Okf. ». H. 476 Teck'l.-B

HanS!»ädckien, ,
sow. Mädch.n iür Privat
sucht Hotel Traube m
Koblenz. Näh. bei Flora.
Kirckvmise 51. 1.

Ord. kleib. MSdckrn
in einen Housh . aui dem
Land» bei milem Lobn u.
Pervkl g aesuckst: es ist
Geleaenh. geboten, sich im
Kochen ans .zubild. Angeb
u. M. 474 an d. Taab .-V.311113« ctzen
für Hausarbeit und zu
Kindern taeS iber gesucht
Püdech . Ttrgl ' e 34. 3 r.

Ordenll . Mädchen
tagsüber oder für gaitze
Tc-ge für ruhigen Haus¬
halt ges ckt Keiier -Friedr .-
Ring 31. Part.

AU. ehr!. Mädrheil
tagsüber bei guter Bebdla.
in lindert . Famil . gesucht.

Best. Mädchen od" Frau
verin . für Hanserüeii u.
nrtrfvtn. znm Siüb'it ge such.
Rh im,roste 28. 2.
Saul «. Mädchen od. Frau
für Hausarb . 2 St », täal.
vorm. ¥j0—Mt 11, g.sucht
A-dler. Grfcrnföcbcitr 13 1

Bessere Frau
für 2 Sld . tagt, zu einz.
Dame ejf . Bnnield. 9 —12.
Klerenlhalcr Sir . 1, 1.

Gaubßrß lonatopu
vorm. 2 Std . ges. Hansa»,
Seerob mstraste 31. 1

Ehrlickir Mvnatskrau
od. Mä -ch. ges. Sceeoben-
itraste 16. Part rc'chts.

8>cinlickir Monatssrnu
von 7)4 —6 Uhr i ir,leichte
Arbeit sot. ges. Geisberg-
it raste 20. 2.

Monatskran
von ^ 8—10 und 2—4 Ubr
tyer St . l Ml .) gesucht
Markkstroste 29. 2.
Tlickt. MonatSsrau vorm.
vgs <kst Ne-nlx-ra 2. Port.
Monatstrau »d. Mädcken
2 Std . zw. 7 u. 10 Uhr ge¬
sucht Rkeinstruste 52. P.

Neinl. MonatS' rau
von 2 —8 Uhr täglich ges.
Dostheimer Str -' kc 15. P.

F >"nt zuverl saubere
Monatsfrau

k>,r vorm. aes. Rosenstr. 6.
Nnabli. Frau od. Mildsten

zu einz. Dame i. MonatS-
arbeit aesnckit Stift-
itrgste 19. Otn. 2.
MonatSmädch. od. Frau

oesuckt Bismarckr. 22. 3 r.
MoniitSiran

für einige Stunden vor-
niittags nrsuckst Klaren-
ibgiler Slrgbe 2. 1 r.

Monalsfran aesucht
Saalgalle 8, Laden.

Monatsfrau
znrerlässit u. ers., für
halbe, evtl, ganze Tage
in gute Stelle gesuck>t
?lin l elften solche, die
schoni» Herrschaftsliäul.
tätig war. Zu melden.
-ldolsSallec iS. 1.

Wasckfrau gesucht
BiSmarckr. 38. Hth. P . l.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. 71.

I GMlertejuiije- ]
( Weibliche Personen)
[ Kaufmännische»Personal)

3mge geliAeteDame
eleg. gr . revräsentations-
sähiee ErickieiN.. mnsi al ..
gewandt in Stenoaravb e,
Sckr-ipi»gsch u. Buchs.,2 Fahre in erster Zadn-
vraris Berlins tätig aew..
teste Zengn .. sucht gee.nn.
Pertrauensvosten als Pri-
rotse,reiär,n . evt. Moie-
solou oder Arzt, auch a!S
Oleiellickaiicr n. Oiiert . u.
K. 4 6 an den Taab -B.
Gebild . Dame
Mitte 30, taufm . ausgeb.,
sterse.t in Stenographie
n. Sckireibmasch. iAd cr).
selbst. Korrespondent n, i.
Besitz lanai . ZengnUe , z
Zeit in uneekünd. Si ll,
sucht Ber rnuensvosten als
Privntie .retänn o. Büro-
,e!terin . Geil . Anaeb. u.
F 473 cm dcm Taodl.-V.

3ungÄ Milchen
w. Stelle als Lageristin,
hier oder anSwär >s : aus
baldigen Eintritt . Oif . u.
D 473 an den Taab .-V

3cht. jg. EtzjGstSW
sucht für nad'm. Be icke st.
in Lebensmittel -Geschäfl.
Metzgerei oder Aäck.rei.
Oitericn unter S . 470 an
den Tagst!.-Verl -ia.

Olcsckäftstocktrr
sudst Stellung a S

B«rkäuferin
in der Leb'-nSmitt-lhrch..
w. a. im Hansb . mitbelf.
Offerten unter H 474 c.n
den Taghl .-Verkitg.

Jung « gest. Deine s. gls
Verkäuferin

oder zur Erled annn der
Korcelvendenz Et .U. Ang.
ix. S . 475 an d. Tagbl.-V.
(  Gewerbliches Personal )

MitzzeugbeschlieWn
sucht z. 1. April FabreSit
Oir . u. Z. 4. 7 Tngb..-V.

Frau.
deren Maun oerungl 'ickt
wünscht Hcimarbcit , A/.s
bessern, Nanicni .i den mW.
Ost. u. L. 467 Taabl .-Vl.

Zilgleck für LeibüiäsU
sucht 1—2 Tage in der
Woche Beschiiiliauua. Off.
u O. 476 an d Taostl.-V.

Gebiloetcs iunaeS

Fräulein
hül' sd« Ecscheinnng. sticht
Stellung als Geicll'chaf-
t. rin in gutcin H. Ofsert.
n. W. 46.'! an d. Taai .-V.

Fuiigr Dame»
weldte Hausbali zu leiten
versteht, sucht sogleich oder
ziun 1. März Stell ing als
Hausdame in best, trguen-
sosein Haushalt . Osefl.
Oiierten unter F. 463 an
den Tnastl.-Verlag.

Gebildete Dame
30 Jahre a't. arbeitssreudig,
,n allen Zweige» des Hgn-»
hatts ioivie Küche sehr gut
evf.t’re », lucht passenden
Ä'i kiingskreis i» vornehin.
Hanse zum I. od. IS. März.

Angebote n»t. B. 4«!> an
te » Zagbl.-Berl. Fl81

3g. fsiiiCßö. Um
"crfcft in F. d. Hai Sb. u.
Krankenpflege, stickt bei
ilt .. auch leid. Herrn , o
Stellung . Ange''ate nnt.
T. 475 an d. Taab .-Beel.

ktM -ÄOote 1
( Weibliche Person «.» )

^ Kaufmännische» P ersonal j

Erfahrene
Reifende

der Fetter -- m>L Dürvge-
rr.ittelora -uche, Molche nach-
w.istick in dieser Branche
mit ' Erfolg tätig waren u.
f  wällt sind, eine 14tägigevobe-Neise onzwtreten, in
Sfl.’v'-r 'V feile Position
von Kies. chem. Fabrik per
soiori frei wart. Ort . bis
S. 15 . 2 . d. unter K . 475
cm  de n Tagibl.-Verlgg ._

Kontoristin
mit Kcnntn . in Ltenogr.
u. Moschinenschr. gestucU.
Angob. in. Gehaltsainsvr.
zi. Il. 475 Tc>r!ck.-Borke« .
' MM Moütoriftin
pcübt in Sie non rank,, und
Eckreibmasch.. sof. eesncht
Wilhelm planer „. llo^

Rikolasstraste 21. 1.
Be^ ke u. Sviben EnaroS.

Che mische Fabrik jucht
durchaus perfekteMWItmn
per jof. od. I . April. Off.
u. H. 47ttan Tagbl.-Berl.

siir Stenograph 'e und
Schreibmaschine , das auch
in allen Büroarbeilen le»
wandert ist, bei gutem Loh»
in angenehme Stellung
gesucht . AusführlicheOff.
mit Gehaltsangabe unter
A. 536 an 2agb !.-Berlag.

Gewandtes jung . Frl.
mit guter Handschrift,
perfekt in Stenogr . und
Schreibm., zum baldigen
Eintritt geucht.

Gebr. WoUwcber,
Langmife 36.

Fräulein
für Schreibmaschine unk
Kurzschrift 2. sof. gesucht.
Rhein . Koanak-Brennerei
Ea rl Prinz . Sonnender^

Jiinge .e ^

MUsMll
lbranckekundia).

mit guter Schulbildung
gcg. sor. Vergütung fuetit
Wölhandlung m,

Rhcinstrast.e 41.

Berkäuferin
und Lageristin

f. feines Spezialgeschäft,
LuxnS», Led.-u.Schmuck«
brauche, gesucht Off. m.
Gehaltsanjpr. u. M. 476
an de» Tagbl.-Verlag.

aus gulcr Faimilie,BolontStin
für soiorFaesucht.
Frisrnrnrsckäit RöSner.

Fnli. Frz . Fuck».
Rbeinitr .. Ecke Wörthstr.

Suche zum bald. Einte.MeOiksItme
im Anvrobiercn ver'e.t.
welche gröst. Atelür zu
leiten versteht, für seines
Sa onae 'chäit. Oirert . mit
Gehcistsaitsvr. u. Llngcbe
tish . Tiitigkeii u. Z. 9376
an D. Frenz . 61. m. b. H-.

FnnaeS Mädchen,
welches sich als Avothekrr
belierin auSbildcn will,
gesucht. Oiiert . u. ??. 478
an den Tagbl .-Verlag.
f Gewerbliche» Personalj

Photographen-'
Gehilfin

oder Gebi .ie möglichst so
fort gesucht, hauvtsächiia
für Aufnahme u. z. Ver¬
tretung des Cheis. Gute
französische Sprachkenntn
Bedingung . Ptzvto-Kunst
Anstalt Jordan . / Landau
(Pfalz ). Persönliche Vor¬
stellung in Wiesbaden.
Taunus -Hotel, v. Diens-
faa bis Fr . it aa erwünscht

Tüchtige Taillen - und
Karbsiter-Nen

«. Lehrmädchen f. Dam .-
Schneiderei gef. Fischer.
Mvritzstrostc 5. _ _
' » '©OT-Hletl
für Icchresstclle s. Stikv.
Aauldlumeeuitrasie 8.

ZrbeiLe
Taillendirektrice
wclck̂ in gröft. Geschärten
tätig war , per sofort oder
später gesucht. Zuschriften
erbitte n. D. 478 an den
Tagbl .-Verlag unter Ang.
der bisherigen Tätigt , u.
Olebalt °.nn sn rü cken O49
Eemüllie ^mlkm

tilg ScmS gesucht. Off. u.
T 472 an d. Taab .-Ver!.
liliipir
ucht

G . H. LugenbSh!
Marktstratze IS.

FllÜMMK
zum Wäschenusbest. sucht

G. H. Luaenbübl.
Marktitraste 19.

iMpir
für meine Seidenscki.rm-
Abteilung gesucht.
W. Hinnenbcra . Lan-ra. 15

Damenputz!
Mehr , tüdit. Modifiutnen

sucht für soiort
Zorback.

Dan enbut - Grefthandlung,
Luisenitrasre 24.

Putz!
Arbeiterin snckt sofort

0'erhard -Olrimm,
B ilch/riiraste 6.

Mlige Mrarhe'terin
für Damenvust sofort ges.

E. Nblott.
Hartmanr , fte 5. 2.

Putz!
Tückt. Knarbeiterinnc»

stickt Leovold-Emmclliaiuz.
mtisc>rf,nftra >ie 38.

Friseuse
zwischen 7 und 9 Uhr ze¬
ucht. Zu erseogen tut

Tcrastl.-Vcrlaa . Tp
Sur Hilfe in d Ervedit.

«Wäscltesor'.. Zeickn.. Ein-
packen. Recknunnschr. rc.l

Mädcken
mrt guter Handsckr. aes.
N,r"pi' ia. Lnisenstrase ?4.
GM.MslgMsck

od. Stube aeludtt. Nosen-
zwei" . Nerobergstraste 9.

Besseres
^inderfräulein

w. auch nähen kann, zum
1. April zu 2 'A \. „vi .me,
bei gutem Lohn aes. nach
Ludwigshnfen. Anaeb. an

Frcin Dr . Fuckis.
Münckwn.

Türkenstraste 104, 2.

Zu m. 2jährig. Kinde
suche ich für sofort oder
I . März e>ne durchaus
perfekte, zuverlä sige

«mkeM
oder Fräulein

das nähen kann und die
Kinderiväiche übern.Gut.
Zeug», aus I . Häuiern
B .ding. Borzust. Freitai
von 3—6 llvr Palast-
Hotel, Zimmer 212.

Ordentliches gebildetesMädchen
welches etwa? , tianzösisch
ivrid' t, als Wonvernan e
zu 2 Kindern c,est»dit.
Hoher Lohn zilgesicke i.

Hvtcl Hessischer Hok.iatr
ob. Kindergärtnerin,

du'chaus solid u. gewissen¬
haft , niit allerbesten Ein-
pie.ssungen, zu 2 Kindern
von ö Zähren u. 5 Monaten
geiucht. Oss. u. L. 474
an den Tagbl.-Berckg.

jüngere selbständiae
BANl!. HtlusMW
das nähen k., z. 15. März
gesucht.

er, Damüncht
Tüchtiges

!SMQÄ - ^
IM Bügeln u . Nähxn er¬
fahren , zu-m 1. März rn
i’Ici ten feinen Haushalt
:3 Pees.) gesucht. Aeust.erfr
gute Stelle.

Frau Brach.
Villa Grillvnrzer >i/gste 3.
ZchorsöZMMWI
für ruhig, feinen Heil sh.
exsucht Hnmboldtstr . 32.

Znverlässiges
Hausmädchen

Izum I. 3. 1026 ge ucht.
Frau Wolter

Ellenbogengaiie 12, 2.

Mädchen
für olle Hausarbeit gesucht
Sckiiersieiner « tr . 23. Hv.

Mädchen
für Küche u. Hans gesucht
für Sonator . TDr . Abend-
Arnold . Wiesbaden , Pari»
stra üe 30.

Krankheilshalber suche
mögt. sosort bcftempsvhl.
jüngere

HmDWöW
sowie erfahrenes zuverl.Hl»l»li!!A!i
bei höchstem Lohn. Gute
Zeugn. berrich. Häuser
ersord. Zu erfragen im
Tazbl.-Berl. Tq

« Ein» ofileneäMachen geluäjt
fl.«Ssiei>c.*« iaa 45, 3 Ui

welches lochen kann, ae-
>n ckitNero bergstrastc 12.

aci. Schierst. Straste 10. 1.
Fleist. Mädchen

für Hausarbeit gesucht.
Kondiiorei Kirckmanr 7.

A’ür tl. fünen Hau Sh lt
bessMS AHMmaWeri
bei hohem Lohn aefucb!
Heraenbabnstraste 7. au d.
Schonen Aussicht.

Wl m mm
für ÄauSarb . zu mögl ch'l
bald. Antritt aci. Sckiäfer,
tgiikbrnnnenstraste 2.

SMMMW
in kl. feinen HanSh. aei.
Gute Zeugnisse eriordcr.
Adell eidstraste 95. 2.
AchiiDS tzWinciM
bei gutem Lohn und Ber-
gfleouna ggsnck't Nosen-
zweio. Nerobergstraste 0.

Allein mädchen
das kochen kann u. gute
Zeuruisie hat, in keine»
Haushalt ges. So .iman,
Wi helmstra e 30.

Tückit. Mädchen ,
für den ganzen Tag bei
hohem Lohn gesucht. Näh
im Tagbl .-Berlaa . To

Tüchtiges
Hausmädchen
smart aefuckt

Hole! Fürstenlwf.

Gesucht
tüchtiges Mädchen/welches
locken kann. Borzust. bei

Frau Beüchel.
Viebricker Straste 37.
Besseres Alleinmädckcn

für kleinen Billenhams-
hwlt gesucht. Adolfs höhe.
Nassauer Strafe l2._

Ehrl , zuverl . Mädchen
mit gut. Zeu missen Ms
Mor ikstrnfte 21. 1 Et . lkS

Ein « chligeS
Mädchen

in kleinen Haushast gegen
nuten Lohn ersucht

Laub , clirl. Dieitstniärcke»
in Keinen Hausb .il ! sofort
gesucht, ai'.s crd. Monats,
mädcken oder Fra » tags
üb-r gesucht Wieland
Nrgüe 1,  1 r«ML_

Bessere»
Alleinmädchen

für kl. Haushalt vcn drei
Pcrs . ge sackst: selbst, bürg
Kockstn». Hausbalif .'h cu
Beding. Gute Bchandta .,
^elbst. anaen . Stell , u. g.
Bervilea . Zu ersten , bei

M. Sckrader . Pi,barsch .,
Lai gg.a 'se 5

Simplizissimus!
Webergaüe 37.

dicht für die Küche ''aub.
Frau od. Mädchen.
Für ni. herrsckxiitl. Hans,
halt suche z. 1. März cii
dnrüiauS perfektes

Borzust. Freitag 3—6 Übe
Palalch otel. stnnmer 2k»alalm otel. stimmer 2kl

MiMVHM
zu zwei Personen bei
hohem Lokn gesucht.
Wülwkrü, Lärcnkttab» L

SSM . Mftai
sucki für sofort Schmidt,
Bllvaesch., Kr . Bürg st . 3.
Gewissenhafte Puviran

für 3:nal wöckentl. in den
Abenditilndcm zum Puden
der Geschäftsräume b.i
guter Bezahst-na aesuckt

stovia. Luisen strafe 24.
Fra » od. Mädben

Ordenll . Bunkran

Lureinb urerlab 1, 1.
( Männliche Personen )

^ Kaufmännisch« Personal )
Berläe-l Person

— Bczirkssilialba ler ge¬
sucht. Ort u. Aerui gl ich

«Wi
tat MWmbMltze
sranz. Svreckx kevorzugr.
Angeb. mit Ansvrückicn u.
S . 474 an d. Tan '' .-Verl.

T-rov.-Skeisrndrr
l. Bork, an Geichiite u.
kriv . sof. gesucht. 10) SKI
kkaulion eriorderl . Ge fl.
S' ' . u. 01. 477 Taabl .-VI.

ea. 20—24 Fahre alt.
2 Stenotlipistinnen

und1 Lehrling
zuin sofortig. Eintritt ges.
Ots. mit Zeuan .Sabschri t
i: Ge'hallSsorderuna unt.
D. 476 an den Taabl .-B.

Kansm. Lchrlisig
für mein Büro so ort od.
l . Avri l920 nesuckit.
Ott» Harder . Teckm. Brr !..

Emser St ra k-e 51.

Lehrling
mit guten Sckulzcukiniss.
gesucht.
Hrch. Adolf Wenaandt.

Eisenwarenhandlung,
_Webergasse 39._

Lehrling
mit (tut. Schulzen , für u
lfm. Büro ver Avril ges.

K. Blumrr u. Sohn.
Holzbearb.-Fabrik.

Dostbein-er Strabe 0l.

Drogistenlehrling
für Ostern aesuckst. Oii.
u. 0l 478 m  d . Toabs -B.

Drogerie
sucht Lehr ina m t guter
Schulbildung . Öfterst u
O. 478 an d. Tagäl .-V.
^ Ge werbliches Personal)

Schuhmacher
allst, d. H. ges. Schneider.
iKederwaldilr, ste 7._

NulM Putzfrau
die sckon in Herrschaktsh
«. arbeitet bat. zwe m .t
wöchentlich einige Stund,
aeluckit oder l ganz. Tag.

Slbornwea 4.
«» der

Uchnililher
iür Herren - und Damen-
Arbeiten. ebenso für Re-
varatnren ieio-t oe'ncht.

IW. Saconielir
ober AlMli

da» sich dazu eignet, br,
hob- Lohn geiilcht. Getl.
Offerten unter M. 11166
an Ann.-Ervca D. Frenz,

Tückt. Schneider,
cuz Werkstatt g '
Blücheritraste 3.

Tagschneider
gesucht.

Eefulhi Lehriinz
vdül Lehricöülöln

an» guter Fgmt .ie für die
Technik v. dies. Zabnarzi.
Oii. ,i. F 4J7 Taabl .-B.

aferÄ
gesucht Webergos.e 4V.

Äeb suche«inen
innaen Mann

zur Erlernung d. Schleif,
gegen angeineüenen Lohn.

01. Eberhardt.
Hofmeüerlckunied.

La uaggsse 46
Lehrling

für bessere L uchbinderei
ges. Erich Merckcl, Herrn,
aartenstraste ll.

Funaer tt.-ihiaer ehrlich.
Hausbursche

kür sofort aelnckt.
Rerb M°rktv lad 5̂ _

Braver ehrt. Laufbursche
findet dauernde Beschaing
in dies. Wascherei-Grost-
betrieb. Angeb. wil Ang.
seitb. Tätigkeit u. Zeugn .-MLr. » 9. m SJSOL

Gebildete Dame
.A  I .. evana.. schuldlos
geschieden, s. Nabe Niainz
zum 15. April od. 1. Mar
pass. Wirkungskreil in nur
gutem Heushal - Kleines
Tcischengeld erw.. doch
nickt Bedingung. xr-au
Frida Morgnrt . Köln.
Cäcilienftraü e 4. 1. ^ 49
Jg . Mädchen

25 F.. s. Stelle zu kinderl.
iung. Ehepaar , durchaus
selbständig in allen Ha»,s-
gnbciten. Pr . Zeugnic.e.
Yststl. Orf . an Krem er.
Sccrobenstraste 82. Pa -st,

F-ränl . suckt Stellung
in frauenlosem Haushalt
für tanisüber. Off . unter
H. 473 Taabl .-Berlna.

F'in -' e Frau
sucht 2V?rtwft. ton mors.
10- 4 Uhr am liebst̂ z'l.nr
Kocken. Näh. Frau Theis,
Hellmundstrabe 31. Sck. 1.

Frau fn-tst
b«ü. MonatSsteNe

Nabe N>n-tkir-(,e OGerl.
u N. 478 an d. Taobl .-Ä.
{  Männ liche P erson en ')

^ ü.clusmitnnhch«» Personal )
Erst « .

ßgWÄMM
engl. u. fron*, sprechend,
Biicknübrnna bcb rrsckend,
seil 15 Fahren Gcschästs-
fübrer, Oberk-llner eines
der ersten Hotels , hier,
suckt Stelle als Direktor
oder anderen Vertrau >.'nS-
voitcn. ?lllerbeste Referenz,
u. Kapital vorhanden , ev.
Beteiligung , bstkl. Off.
». 79. 468 Tavbl .-Verlag.

Fnnarr Kaufmann , be¬
wandert in der Lak - und
Far '' -nvra ->cke. f. St . als

MM.
Bitte Offerten u. N. 48V
an den Tagbl .-Verlag,
( Gewerbliches Personal ]

Kunstmaler
gut. Zeichner, sucht Neben»
verdienst. Gefl . Zuschr.
ü. X 477 Taibs -Vcrlaa.

DeuWA. 253. a:t,
von Beruf Koch und a's
solcher im Auslande tätig
gewcsen, franz sprechend,
jucht Bertrauenepost. irgend¬
welcher Art Offerten u.
3 . 467 a. b. TagU.-Ver'.

Allemand
vingt -cinq ans , chef d«
cuisine a ötö occupd
a i’6lrang . que que tfmps,
parlant fran^aib clierche
em|)loi de c nfianee quel-
conque . O.f es s. J . 467
au bureau de journal.

Käfer
seither als erster Küfer
tälig . sucht Stellung in
Wiesbaden in Hotel oder
Weiiigrosthandla. Folianu
Martin , Winkrl am Rb<
Nnba'nisst ras' elt

3unaerWann
Schlosser und Autogen«
Sckweister, sucht St . Off.
u P . 470  an d. Taghl -.B.

Ziivcrläfsiger Mann.
Handw.. suck,t Vertr »,uens-
uoiien irgend welckter Art.
Kaution k. ev. gest. wer».
Oft . 11. S . 477 Teetbl.-A ..

Herrschgftl. Diener
mit mitea Emvf.. ani . 30.
stdia. lucht zum 1. Mär»
oder spät. Stell ., am löst,
bei ei»*. Perlon . Suchen»,
rci 'clt. weniger ans hoben
Lob» als auf dauernd«
Stelle bei guter Verpfkeg,
Auskunit er' eilt

Hna» Lang.
acwerbsm. Stellenve -nir.
Bleickstr. 2.3. Tel. 3061.

Berkäuferin
gesucht. Branchekundige bevorzugt.

Juwelier Singer . Langgasse 4.

der Spielwarenbranche , wenn möglich die
französische Sprache beherrschend,

für Anfang M8rz gesucht.
Nur branchekundige Nefl. wollen sich meldew

suielEDaienOaDs Amr Benitaco Ms.
_ Taunusstratze 6. _ .

aus guter Fam . für Antritt am 1. Aprü gesucht.
Christine Litler, MamrsakLmwarea.
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sofort gesucht.
Claassen, Friedrichstratze 7.

Für sofort
rf 'üÄ erste Putzarfaetterln
die guten Geschmack besitzt u selbständig
arbeiten kann, bei hohem Gehalt für dauernde
Stellung. Offerten mit Bild, Zeugnisab¬
schriften und Gehaltsansprüchenerbeten an
8. Wronker&Co., Frankfurta. M.-West,

Leipziger Straße 5 " . 228

Gute Köchin sowie
fücfjf.Hausmädchen
gegen gute Bezahlung u. Behandlung
sofort gesucht Gofffried-Kinket -Straße 2.

Für gulbürgerl . Häusl all (2 erw . Personen
jit. 2 Kinder ) wird für bald wegen Verheil , d.
i- älteres fleitziges

wm  oto®i | Im
mit guten Emps. für Dauersle l̂. gesucht. Gutes
Gehalt u. Verpfleg. Gr . Wäsche autzerhalb. Zu
erfragen bei Heinrich Eiest . Ann .-Expedition,
Wiesbaden , Rheinstrajze 27. _ _

f BmietlWl )
Läden u. Geschäftsräume.
Kl. Raum als Lager, a.
z. Möbclcinstell. gceign.,
Dl oerm. Riehst'tr . 3. P.
‘MJphl gj»n Won* »Ov

Mövl. Mansarde g. et« .
Hansard. a. sol. Pers. ab,»g.
Off. u. M. 442 Tagbl-.Perl.

Großes möbl. Zimmer im
Zentrum der Stadt 'cm
Herrn ui tv. rnt. Adr. im
TmM .-Vcrkag. Tr
Möblierte Wobnnnaen

WMWbad i. I.
Villa Prinz von Brensten.
l möbl. Wobnnnn. mit
Kiickc n. 8nlw!,Lr. zu v
Näb res daselbst.

Sofort beziehbar.
In der Rübe Wiesbadens ist in schSn gel.

Villa 6-Zim .-Wohnung für 1600 Mk. zu ver-
mieteu . Angeb. unt . B . 478 an Tagbl .-Verl.

perfelt in Stenographie und Schreilmi 'chine, zum bald,
Eintritt od, l . Avril von ipaniich- euljcher Firma gomchi.
Ojf . rte» mit Zeu,inisabchrstten und Gehaltsanchrüchen

un'.er W. 47V an den Tagblati -Berlag.

Junger Mann für Büro
und L«^erarbeiten per sofort gesucht.

Näheres Lchwalbachcr Straffe 2, 1.

In schöner Lage am Rhein eine

Fremden «Pension
preiswert zu vermieten. Angebote unter
L. 475 an den Tagbl.-Berlag.

f MichWs j
Möblierte
Villa

t «. 10 .Sun ., möfll. Park,
viertel , aui 6 Monate

zu mieten gesucht.
Offerten mit Preis unter
ft. 474 an den Taabl .-V,

Anstand. Fräulein
sudit 1 üim . mi. Kucke
od. 2 Zim. mit Kechgeleg.,
in einer Villa iu Sonnen¬
de ra, mt ': Scutti '.lücifl. iia,
elekir. Lickt. Gas usw.
Offerten unter M. 478 au
den Tstrabl.-Verlag._

Junges ^ räiit 'a r s ckk
! - vb. 2-W .' WvhWg
zum 1. Avril IMS. 00.
u. %. 456 an d. Taa '' l.-P,

Für das städt sche Wohnungsamt wird ein

Techniker
mit abgeschlossener Bcnigewerlschulbildunggesucht. An¬
stellung mit dre monat idjcr Kündigung, jedoch mit
Pensionsberechtigung. Einkommen bis zur neuen Ge¬
haltsregelung 2600 Mark, sleigend al e 2 Jahre um
180 Mark bis 4400 Mark, daneben Teuer,in szulage
nach staatl chem Verbilde. 1800 Mark davon sino zur¬
zeit schon pensionsberechtigt, iodajz das Gruudg hiilt
eigentlich 4400 bis 6-00 Mark beträgt und das Ge amt-
eiiikomine» bei einem kinderlos Berheiratcten im An¬
fang 7700 Mark.

Meldungen mit begl. Z ugmsabfchristen möglichst
bis 22. ds. MtS. an den F232

Magistrat Biebrich (Rhein).

Mehrere tüchtige

M -W « r
für eine hiesige Garage gesucht.

Dieselben müssen mit dm Motorbau vertraut
son und alle R paiatiirrn ausführe » löimen.
Me düng Sonntag zwi chen 10 und >2 Uhr
vormittags Sonnenberger Slraste 33.

(Service automobil ) Mr. Secchi.

Schweitzer
tüchtiger, erfahrener Schweißer als Vorarbeiter
sofort gesucht. Z ugnisje oder Papiere über bis¬

herige Listigkeit eriorderlich.
Motor -Organisation Koblenz -Lützei,

W »ersh'imerweg, Traindepot. F200a

20 Kraftfahrer sofort gesucht.
Es kommen nur solche in Frage , die mit Zivil-
führe schein von I0 >2 verteilen lind. Zeugnisse oder
kapiere ül>er b sherige Tat gleit sind Bedingung
Dauernde Stellung . Motor -Organisation,
Koblenz -Lützel, Watler-heimerim-g, Traindepo!.

Hausbursche gesucht.
August Engel . Taunusstraße. _

Junger Kaufmann
>ers ttrr Buchhalter, f'ottrr Kor elpondent. Kurz- u
»lasch ueuschreiter. wünicht sich zum i . April lv -0 in
elbständige Stet ung zu verändern. Gefl. Anerbieten
mter H. 478 an den Tagblan-Veilug._ _

itoulöi-äquilitaii, ML ÄC
tu. Fan Uicnblüttern und Rei ksührern tätig, sucht

setze JujtfcUuHfl, Albrcchtsiraste%3 im. 23.

E>n Kapitän der 14. Jäger
sucht e ne
möblierte Wohnung

ton 2 Zimmern , ei». Salon,
einem Speisezimmer und
einer Küche. Off. erbeten
an Tisaorier ciu Iljäme
Glwsseues, Oerels cts olli-
cises ki rston.

Ein - möblierte

Sa an u. Schlaizunuier).
lluinemna vom Ku h..us
aeiuckt. Ofiert. u. T. 474
r fwn Taabl .fff rlm.
Kleine Tcrinilie flickst

2 Zimmer
mit Stal ! kür Siege, evt
»egen SauSmeiitern . oder
Sansarbeit . Ofiert . und
O. 172 an d. Taab .-B

i'knb ae Dome s»ckt
2—3-Zim.'Wohn.
>of. oder l . Avril. Anaeb.
a» Kran Willig. Bier-
stodter Straße 3.

N -W . -MW.
mit oder ohne Pension, in
u>t. Lage, möglickit Land-
lmnS. in Wies «den oser
tlinacaend sofort od. svät.
ro» innaem Ebev. aesnckt,
Offerten unter M. 471 an
den Taabl .-Verlan.

Mövliert. od. unmöbliert.

Wohnzimmer
u möbl. Sch „szim. iür
Anrana odrr Mitte Mir, ',
von alleiiiiteb. Herrn zu
mit Um gesucht, Anaeb, u.
ft. 477  a n d, Taa ',' l,-V,

sucht ver sofort 2 oder 3
nwbl o. unmöbl. Zimmer
iii Babubo Snäbe ob. ?.cn-
trum d. Stadt . Telephon-
Ausch»st erwünscht. Cif.
itntir S. 471 an den Tag
b'a ' t-Vcr 'aa erbeten
gv« aaa

?5in Kurviertel sucht ölt.
'estr r &rnc Dame,
2 sHon Rio!)!. WM

in aut .m Sause . OOe t
ii, 5t 476 an d, Taabl, -V,

Such« einUim Wen
mit ca. 50—80 S 'dvläben,
auch mehr, auf M irz u.
läuncr zu mic.cn Cfr . u.
K. 476 an den TegV .-V.

Kl. Laden
mit 1—2 Simmer , gleich
we clv L/iae. für i'of. zu
mieten ge uckt, Ofiert . u.
H. 475 an den Tea '' l.-V,

Laden
in verkehrsreicher Lage, mit
kleme em, La erraum für
iotort oder Später zu mieten
gesucht. Offert, u. P . 477
an den Togblatt-Ber 'ag.

Garage
iür 0—8 Waren , mögl'chf!
mit Werkstatt, auf sofort
zu mie en oesnckt.

Nudolnli u. Notb.
Sellinund 'traste 20.

T>'levi>on 4",85._
Ein kl. Stall „

für Siege gesucht, ^chheres
Morihitrake 43, Sth . 3.

Wir suchen mö lichst im Zentrum der Stadt

2 Räume
die sich als Büro und Lager eignen, per sofort z»
mleten. Parterre - oder helle Souterra n änme dwor-

f KMileiiWej!
Balmora!
Virrstadter Str . 3.

möbkirrt ' Zimmer sof. kr.

EsIilllM )
(~ 41C4)ifaIien4 l«3e5ote )

MI. MM
mit Me

gesucht. Of'erten unter
W. 470 a» Tagbl.-Verl.

Ja . Ebcvaar sucht zum
1 Avril, auch früher.
Wchtt- L KAllszimer
mit Kückic oder Küchen-
fcnubung . Preisosf . ünt.
tf. 476 an den Taabl .-P.

Ael». best Serr lnckt
gute Pension.

Ott , «. ,Q 4 4 Taabl .-B,

Btijün lüDilierL Mimel
von selbitändia. Geichüsts-
mon» gesucht, evi. sofort
Offert, mit Preis unter
3. 474 rm den Ta abl.-P

2 anktünd. ja. Leute
suclien l oder 2 elurach
möbl. Simmer . evtl, auch
Mansarde , per sofort oder
s.vater Prtis -Ang b. u t
E. 470 an den Taigbl.-Pl.

Edmaar nicht fo'ort
möbl. Zimmer.
Ois u. W. 477 Tunbl .-A

französischer Scrr such:
9. oVv 3 gom'itlich
möbl. Zimmer
wenn mög ich mit Bad.
'Lcvorz. Sentrum d. Stadt.
Offerten unter X.  478 an
den Tag ' l.-Verlan

r-4-ZIüi.-WvhW.
mit Kllclie per l . Avril od
später von tungem kinder¬
los. Ebcvaar . Näk>« Kock-
bruimen . aesuckt. P t. u.
O. 477 an d Taab, -Bcrl.
Brautpaar sackt z. 1. 4.

Z-Z.-Wohn. im Bdh. An-
aebot« nnt Preis unter
X 478 an den Tagbl.-Tlevl.

Sofort oder später suckt
kinderl. Ebevaar mit all.
Komsort der Neuzeit e.n-
»crich ete
4- 5-ZiMer -MvhMW.
Angebote mit Preis an

Eaenell . Ovladen.
_ Gartenstrufe.

(VfSiirfit möblierte oder
»nmiiblirrG abgekä lodeneEtage. 5- ?Zimmer
elekkr. Lickt. Sentralheiz.
und Kückr. Adreklc:
_ Svtel No te._

von Dauermiet . lFg 'ni i-
von 4 erwatbf. Person -:;!
gesucht. Oifert , u. P . 475

n den Tanbl .-Ver'aa._

Serr s. für dauernd ein
gemütl. Zimmer

i» tlkinam Sausbalt . Off.
u. D 471 Taabl .-Berlag.

Wal)-!- v.
Möbliertes .

. klhlWmmer
lgeleaentl . Küclsenl'emib . ,
in feinem Sause für Pr>ci
Damen gesucht. Anatb . n.
L. 473 an den Taa '' I -V

Jnnaer Kanfmann sucht
,n Vorort Wiesbadens,
möglichst Sonnenbera.

IIeIJHIH
mit oder ob ne Veniion
Oss. u 11. 475 Taub ! -S!

Lokal gesucht
für Büro . 1—3 fftnume,
in Laden oder Wohnung
Part , oder 1. Etage , meigl.
in Verteb ' slane.
mit Tclevbon u. Möbeln
revorzuai. Off . u- -S- 475
an den Taihl .-Ber ag.

Besserer Serr suckt
,1  oder 2

möblierte Mmi
mit oder ohne Pension,

mit Heizung.
Offenen unter ff. 477 an
bet, Taabk -Verlaa.

F102

ZÜßK«
in guter Lage der Stadt
per sofort geiucht. Off.
unter 5t. 4181 an Ann.-
Exped.Mainzer Verlags¬
anstalt A.-A., Mainz.

3rrta 25000 ffiati
uuf 1. zu oder flirte
2. Stiv. zu 4 '%% u . S . lbst-
r.cder per sofort oder soät.
auszuieihen . Oifert . mit
näheren Anarben unter
ft. 465 an  d en Taa b .-B.

SS- »iS WM » I
auf 1. oder gute 2. S »v.
von Se bitneb io ort aus-
zwleiben. Ofiert ,i unt r
7l 466 an den Taabl .-V.

68000 MI.
als erste od r sehr g"te
zweite Süvo .hek au '-»» !.>h
Oti . n. 83. 478 Taa il.-Pi.

100000
b. 150000 Mk.
auf 1. Stwothe l v. Selbst-
acber zu güiiitiacn Be-
'.ingnng '.'n auszuleiben ge¬
sucht. Eies!. Offerten n.
M. 463 an den Tag -' l.-B

Sic.̂rtalien -Grs uche )

l2ööam.
gegen beite Sicherheit und
höchst« Sinsen nur von
Selbiigeber gesucht. On.
unter T. 476 an den
Ta -nS.-Verlag.

Zur Vcrarösieruna ,
mciues Bclrieln' s suche ick
aonen dovv. Sicliceheit i>.
gute Siuszahl . ciu Kacsta
von 50- 60 000 Mk. An-
gobote unter O. 463 ft»
den Taabl .-Verlag.

3mnipliilicii)
[  JmmoviUcn -Äeriäufe

Villa, nabe Knrha .iS,
.3 Simmer . für 140 0b
M« rl zu »x rk. Ori . u-.t .r
D. 477  au den Ta nS .-Vl.

Villa Nrrvtal,

380 030 Mk. zu vcrk. Off

Villa Walkmiililitraüc,
8 Zimmer , f tr ö5 00 ) Mt
iu oerf. Off. n. E 477
,n den Tgg' st.-Verlag,

Villa.
t0 Min . vom Kurhaus
!0 Z!m.. s. 150 000 M>k. z«

P.' edieoeneS Sans
mit Wirlsch. u . Fremden
?j,ii. zu verk. Ainr . untei

1Villa ^ önigslein«
im Taunlis

10 Räum«, einfchl. Kam.,
beite Söheiilivge, n. d.m
Wa de. ar . Garten , Stall,
ii. Reniile . zum 1. Avril
1020  beziehbar , zu vert.
AiiSkiinit vorn Desider.
Aniraa . u, Z. 472 an den
Teo'' l.,P >-rlaa.

ELagenhaus,
mit Laden, Nähe -Bahnhof,
zu vcrk. Vcrivittler ver¬
beten. Off. unter K. 478
an d"n Te.obl.-Verlag.

Massives Eckhaus
mit Laden, 3 u. 4 S„ in,
Südviertel , bochr.. zu vk.
Anke. u. 473 Taabl .-V.

W. MM „Ä,.
(fünslig verkftiinie.h. Gell.
Off. u. T. 481 Tiigbl.-Verl

Kleines Grundstück
26 Ruten , an der Frants.
Straße . Salteitelle El ker.
ui verk. Näheres Marlt-
straße 6, 2. Stock linlS.
f'Jmmobllien -Laufgesnche)

In Wiesbaden oder
näherer Nmaebung

Villa oder
Etagenhaus

»nt bald beziehbarer grüß.
ZLobiiiinn von ernstem
zabliuwsfähig . Käufer fo-
fort zu kaufen gesucht.
Angebote unter T. 465 au
den Tegb, -Verlaa.

Villa
8—12 Zimmer . Komf., zu
kauf. gef. Bisher . Mieter
töimten vorerst .1 Jahr
noch wohnen. Off . unter
M 477 an den Ta-rbl.-Bl.

Villa
bisSOoooOM.
aes. Oft . u. E. 478 T .-W.

r-FmillM -NIIa
mit Gurten , in veböuer
2mw Wiesbadens , von
Scfbitkänicr zu kaufen ge-
ucht. Ofierte » u. L. 478

an den Ta-El .-Verlag.

Höhenlage
möglichst moderne Villa,
iür I Familie , sofort zu
laufen gesucht. Besitzer k.
noch I Jahr wohnen. Off
mit VreiSunn. u. E. 475
' » den Taabl .-Veest' g.

Villa oder Etageahaus
in guter Laac. mit zum
.'lvril , Juli oder Okt. frei
werd. Wobiiuiin, von schn
enlsch'ost. Käufer gegen
höbe Auzahlima zu knufen
gekuckt. Agenten ver'-eten.
Offerten unter L. 463 an
den Tgghl.-Verlgg.

Sitia im Kerotal

F40
Gut erhaltene

Villa oder Wohnhaus
nrt 6—8 Zimmern, >n guter Lage Wiesbadens, Vox
Selbstkäiiser sofort aelncht. Angelote mik Prc .s unter
F . 11487 an Ann.-Exp. T. Frenz, 01», b. H., Mainz,

♦♦♦♦ ♦ ♦ ♦

Klein. Landhaus
oder Villa

.außerhalb der Stadt gelegen, mit Garten (mögt.
Obstgarten) »nd Hühnersiall zu kause» gesucht.
Das Haus kann bewoi,»t bleiben, da nur 2 bis
3 Z mmer ersord räch. 6!esl. Osferten unter
O. 474 an den Tagbl.-Berlag.

Emsämilien-
Haus

lVilla ). nwdern, m. Gart .,
in oder Nähe von fdrci-
do.rg i. Br ., fd-rankfurt am
M„ Scidelberg Tübingen,
L.-Baden , W .esbnden, so¬
fort oder zum l. Avril zu
taufen gesucht. Off. mit
Preisana .. Plan u Licht¬
bild unter K. T. 345 en
wickoks Mo'' e. Trier . ^ 122

kleines Landhaus
IN Nähe Wiesh -, bei hoher
Anzahl, z» kaufen aclucht.
Oir ii. T 475 Tagvi.-P.

Hausbesitzer!
Scldi'treileftgnl . iuckt Ge»
ichniils- oder beis. Reiiten-
hans in guter Lage gegen
h.ode Anzahl , zu kaufen.
Off. ii. W 474 Tna 'i' .-A.

Rcntenkiaus
in guter Lage bei gröst.
Nnzahliina orfucht. Ois.
n. S . 480 Tnabl .-Vrrlaq.

SilllÜllfS
^ Privat-Berkäufê

Weitzwaren - und
Stofsgejchüft

prima , in schchuer Stadt
Baverns iLand- n. Kleiier-
lundschast), 700 Mille lim»
satz, wegen Wegzugs z,«'
verk. Erforderlich 80 bis
,00 Mille . Näh. Svsfmann.
Einser Slraße 43. Part.
WZM -li.MM
für jedes sfuhciver! po.E,
iiiitlclschwerer Wallach, zv»
rerkauien . Adolf Erkrl.
Wrllritztal.

Eine trächtige Ziege
zu vert. Näheres Pauli,
sttöderitraße 38.

fl oendre
Okilem berger avec petit
de 2 mois. CoilTeur1'nul,
Grabcnslrusse 6.

Wner mmW
11 Wvdnui n t, vrciSwert
?u vcet. Irrt -, Schie>
kleiner Straße 216.

ltnndlnintz
iSühnerhmndj , sehr scirön.
Tier , in gute Sande zu
verkamen . Weber, Serru»
in übst,aste 3. 1.

3l' elivi»ichcr
zu verkamen. siiäheres
Ser .dcritraße 8. Laden.

Schöner Spitzhund!
,10 Monatel . z/verkauien
Wcrldstreße »8.

gr. Raiie , Stiick 10 Mi . zw
verk. Krämer , Wesicndstr..
i.cbcn Nr . 39 im 6'cirt -n.> 1sUb. Snvvenlokfcl,
lichäk. Bieder »,.»Tiscudecke
zu vk. Grimm , Gei säe eg¬
st raste 28. t . , 1- 3 lllir.

©0i9. H.-llhl
1f. Liebhabers. Stand -ihrz
llugendit . i in Goidbr-r-nze,
Onnr -Aurbau mit Ideal¬
figur in getrieb. Kupfer»
bronze. 18 Bde. Vierers
lliiiveos - Konvcrs.-Lerikoa.
g t erb., zu verk. Veaurt,.
Iahustraßc 44, 2. Anzus.
von 10—12 Uhr.
Staue; SftosSieto-
u. E fenbcinsächer. sowie
invan . Iäclx-r zu v»rk. Be».ck-ib: ftotl Bellevue.
Echt japanische
ff. Tee -Service
Tcr » und Mokla-Talsen»
Trkfert -Teller. Vasen,
Wandtrllrr . Tablrlts.
fs. Laik-Sandlstnibkasten»
Laik-Schränkchen usw.
Earl Elienbast . Mainz.

Gartenseldstrabe 6, Bart,
Wein - Sektaläk. iKrist.s
verk. M.»,h . Karütr . 18, t.

Voll 'önd'g neue
Pelz.Garnitur

>AIaS1aiuch?s ,u verkäub
Brust.

Sckie-steiner Sk-an-- ?g.
DlHneii'6öl!l-Bz>M

u. M<aSke>ikostii:n Carmen,
gelbe Sride nnt schwarz.
Svitzen . luial aetrag.. fstr
100 M. zu vk. !IH!tcrsl,elis»
Gkeisbera bei Kloitermüdl«

Herrsch. Besitzung
in der Nähe Wiesbadens oder Rheingau zu kaufen
gejucht. Offerten unter L. 476 an den Tagbl.-Verlag.

Hrrrcnvelz . Nerz, aut
erhalten . Gr . 46, im Auf»
trau, preiswert zu Bert
Näheres bei Schmidt
Kleine Vli rgst rabr 3.

Elra . Maskcnk-ftüm.
Mau, Atlas , sd-nedensware,
tinal actr ., bist, zu verk.
Anzus. nur vorm. Soll«
garter Straße 0 2 UuAfr
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Seal -Mantel
Vit Alaska--vuriij-Äragen
U. Besatz, deZgl. Breit
sdnvanz-Mantel m. Siid.
Fuchs-Krooe». seit. id>*m
Grerrwltrre. ncoi, preis¬
wert zu verk. Auzuf>.b n
dorin. 10—12, nodwutiwj
2 -4 IIKr. Wcrfert, Eig .n-

(Sin 1.50 SVc'er omher
Pelzsack mit Mus
für Reise ». Auwsabri«n
xceian., sofort zu verk.«lliobiich. Rothauhtr . 10. 1

Elrg. Maskenkostüm,
sehr kleidsam, zu vcrk.Lanzstoaste 7.
Maskrnanz. ITliqrunrriii),
Kinderin. (Tiro'erin) hill.
Helenenilraste 27. 1 Ijnk.S.

MaSkenklcidckcn
für Mäddvn von 5—13J
»u ferf . Herzog. Kapellen,
nrnfie 11.
Domino, dunkelrot. Atlas,
riuinal aeiraacn. zu verk.
Damhad'tr»! S. k.

Mg . dornißn ^ oftiim
,L—lljälir. ftiwtb. . Schelle»,
drinz u. Scki-lrauzen bill.
kitöderstr. 2.3. 3 r.. 10- 4.
Nmbana. kchw, keid. Bluse.

Herreuklrid.. Kerwen (45)
stvkori zu verk. Welderl,
sld'lch-'iditraste 10. Part.

(kbifkoii-Bki'.se
(10). dunketlckc,.'. '<rii neu,
|tu verk. bei ffidiclöbcim,^ach-'host,raste 8.
Schwnrz. Konslrm.-Kleid.

Xe. netr .. b. zu vl. Sieker.
Steinawle 21. .3 c.

Schm. T .-Tnchi-dett.
rrt ; »retSirerl zu verk.
SAicbdec. Adierstraste 32.
SSart.. voemi tanS.

Neuer Damen-Manlel
n. ein Konnem.-H".st »u
derk. Krü'uer. Dvbbeimei
Strahe >14. 4 St.

Frack nt . Weste
Qk-hrod. hl. Worrenrock,
nittt ff in.. bla>-seidi'ue.z
Kleid zu verk. SLendeuiuS.
Wvlkniübliirasie 30, 2 r..
lorin . 0—1J. Hirndl. derb.

Krack aus Seide,
pr Fig.. zu vk. Wüslefeld.
Bärenitraste 2.

Sckiwz. Yrebrock-Anzug.
fast neu. im Aust"' « zu
verk. Ho!zw«mn. Akbrecht»
.ftraste 35. Hth. I link».
! Olebrorf, sckw. Kamma.,
Gr. 18. Koi»'irm.-H !> (53
I-illia zu verk. be: Dick,'.
MickwlS'>era 23. Skh. 1 2.
Konfirm.-Rocku. Wrste.

!w. netr.. zu verk. D-a-war
Mektend'trast« 8. 1 links.

Getr. Aiizna.
^Aoberzieheru. Hut fürZ4—I5jäbr. F»n<>en billig
zu rerk. Krachende oger.
Hrankenstraste3. 1.

Feldar. Anz"g.
ittn . m\  nert . .<Viilcr ''cna.
Kaiser-Friedr.-Nrna 03 1

«luter Paletot
ii. Sir'onvrt) «1 vk. ch<ck>n-
deckstnaste0. M«">d rotb.

kH . M . - PnIM
für der? Alter von 10 bis
14 Fastreu billiz zu verk
Mwui. L 'is.nitr. 2(5. G 1.
Ledermantel, m. Lammfell
nefütlert. zu oerr. Liun,
Äwrechtitvaste 25.

Mantel
für juuqos Mniüchen zu
verkcwiöen. Straust . w.oriv-
itraste 2l. 1. Et. link.s.

l P . Herren-Schulir,
Mnstaeb.. Gr . 30. zu verk.
Oder . Bchch.r >ra >ü. 12. 2

Weibe Ballichube,
Gr. 41. 20 Ml., bl. Jucken-
lleib 100 Mk.. bl. .V .rfeit
25 Mk.. br. Jackett 15 M...
zu verk. von 9—1 Uhr.
RieS. Bertrnmstrahe 20.
Sliittelbaii Part.

Weibe Halbschube(27).
Sandolen >2.' ). sehr iv.t,
zu verk. M iller, Gustav-
kldalfstraste 14. 2 r.

2 P. Konfin».-Schube
(Gr. 35) für sch»,. Fust,i  Paar getr . Kind.-Sd 'ulu
(32). 1 P . g. 3!.-Stier I
(42) zu verkaufen Sstrolz.
Wekeendhrast" .30. I 1.

Oksizier-gieititlekel,
gut erhalten. Graste 42,
zu verkmiien. Dc.b riihiir-v
Dobheimer Str . 02, Gth.
8. Stock, non 4 Uhr rr'>.

Aeitktiefel
(b-9—40). T« neu - Jacket!
v.  Kuckucks-(Ihr zu veick.
Hollan'd. Sedan str 5 H I
Schm. Koiiimunioii-Hui

(84) ii. Hali'dfh. zu vert.
Stockhau'cn. Bismarkr . 1«

Eleg. KtaLv->Itti!iiSer.
ein Koiisirmiindi-n - Hut,
2 evirnocl. 0le' aii<r'>üdier
zu verk. Busch, Schaeu-vorssttraste4. Part . IlS.
Kobanniterschw.-Müven,

Umlmckraaen(35. 30) zu
vk. Bvnin. Sonnewhe'ger
Str . F2. Denier St. 2—3

4 Stebumlrgkridgen (35)
«ii vcrk. Kaiser . Mainzer
LtrÄe SO. 1. Stock

£>.<ftrnaen , » tbcrDctt,
ftinberfaa ., w. s. Sluth vk.
Hartmann. Karlilr. 30. I

HauSmachrr-Lrinen.
«emolter SiVmö'K'haiirt zu
verk. 8Vfictoi*« nw 10—12.
Diel . Iftmivntfi « Ir 10 1
löebr. Naierle .nuM

■Vi verk. SPun innr. 44. 1.
Prima runde il.’nrlii « vk

i\ i 4, Eckernlördestr. 10
SliuMct). Aktenmappe

«38x 2.)) u. ciutne Larm.-
PortemonnaieS zu verk.
Sclxrriikorintrake 7. Lad.

NindSled. Neisetasilie,
1 PriSmoi -Feldiiecker zu
verk. Schi irr , Helliii'und.
ktraste 32. P --rt.

Tlrita
rt*u, 1 alter dicker lieber
zieher. versch. Fraueuröck,
u. Diänlcl , 1 !1I,gulator
lAite S-li!'xm*crf z„ rerk
KraU. Hellimnidi'tr . 22 1

STOr
Kriegsinvaliden!
l?in inst neuer leichterIkederbeiil. iun -'re Gröste

"32 «n>. Tcklichiiuiiunek41
e n nbiiwntiertrr Ilnter-
irhen'el «. ein nnnz ne» r
Stclziust a eickier Gröste
nur zusammen für dei,
äusteest billinen Pr it vo„
405 «Vk. zu verk. Näk>. de
Hilar . Biebrich am Nlici»

«I--!K'  70.

12 „jiijßiir
s. Mit wb ., viele Aou rme
u R»>ocUeii. 4' lami. 6W»3
iitb mit Gestell zu verk
Fa .ohS. Ta«iiui !>straste 73.
Pa rt.. iuvi 1) -12 » 3—0

Pli ul. Kaiteii-Auvar-at
(13x131 ii ii ,11*11., oem
Pall ». CrfiiliMi hc (31),
Clti*inifl.J>äiia('In.ntf: prw
Decker. G>5'.v »sir . 1, 2 r.

Klavier
vreitiwerl z , muk. Straub
Knw llrnil roste 0.  1.

Gitarre mit Futteral
»» wml. Oicifl, Plotter
Slrostr 31. 2 r.

ickiw. (kicken, verk. Richter.
Balomst ah ? 0 2 rcktj.

6OlLl !Mel
berrsrboitl .. neu. Birken
balz u. b. Ü Eiste ». preit-
irrrt z. vk. Hriur . Schäfer.
Stiststraste 12. Part.

tileg . 6WMM
(Nüster ) wen. Platznongrl
zu vk. .Orr --' ' », Bertrami-
itraste Lö.^Gib. K.

Sdlafzim .-Einricktuna,
•turf evb.. von H.rrsckvftS
bintSfi. a:i verk . CiirjioNi,
*1 ibcSbeiiiict Str . 15 3.
Auz. 8- 10 ii.  n . 7 Uhr.

Gut erb. Kinderbett
zu verk. Pliiliov Holzer,
Grch»enstrastr 8,  Laden.

lo 'a mit im\  61 ® T
Gobelin mit rot. Plüsch

Ebaiielonaue -Decke zu
verknus. Holland. Sedan-
'irnlr 5. H| |>. I._

rtnieie(ei . ard Plüsch-
srllrl tu verk. flu «ufclirn
von 9—10 n. 5 - ß. (soll».
Gr»«'r g1ur"flfn f,e 5
ftlirrtoi (., Gard .-Stiad r.
SdiriiiiKinb., Oienicki in.
Pilderrabin., Blumeni! ch
Paneel 'w.. Bank u. Sch m
vk. L'-.ckrr. D, tzh Skr 3'
Kiiiderschrril-v'ill zu vk.
Vn3 . Kene!1»ast'str. 4. 2

Eiserne OicrtcnwBhrf
m Derfni teil . H. SIikw,
?.\viif>!otffe 17  _

Lad ii-Einrilt iiia verk.
B^klicker. B-rllrilzitr . 47.

Kartoffelwage
ist! etl . Gewickst. zu wrl.
»mb». Frichr jchstr nste 20.

~ FÜ [aup2lkn ^rßirß
(bcittfchcs Fabrikat ) zu
verk. Jlnlei 'uno zur Hor-
itclb «ii-p de) iv<i(ni lete-Z
wird lederzeit ertei .t ».
urnkiisch miiioesulirt. Cii
unter A. 537 an . de»
Dî ' l -Perl n»! erbeten._
Srbr ante L>aiiduiil>nasch.,
sowie drei avos'.e M'wlis' te
Drabt » n!t«r zu rerkaub n
kei JviMier, Adolsjtr. 10,
Leonis ntce.

Wäscheniaiinel,
sowie eiiiiw Uhren verk.
Weimer . fllöberiirnfie 27.

Wnkckeinanael,
mir neu. zu verk.
45 Mark.

Breis
Rh în-Rr „ ,

re be 113. 4 g
9*V"xm! ÖReiifMg.

liftöfotti«
. JLrvien. P.ieae, zum

1. Mai lammend, zu verk.
Schumann , ileldü rab r 10.

Vier Kummete
1 G n̂kv -Olekchirr rn v rk..a . Kumme e zu vertauscki.
Schäker. Sednnstrad r 13.

Kl DÄMM!
(Or»l>es rikernrS Mosche».
Gestell zu verkaufen.

Lebe». Bakmbetvr. 8.

Zu verkaufen
1 Lastauto-Anhänge
(2rädrig), eine Feldküche
(komplett, mit emailliert.
Kessel), sehr geeignet für
Landw.rto, Cafbs usw.,
1 bach, 2x3 '/i m (Feder
u. Nut) md Zinkblech ge¬
deckt, geeignet für alle
Zwecke ISnckcs,t Krünii
Schulberg 17. Tel. <587

Adler-T-anieurad
iiiit «utec Lerrifuarq zu
intf . fiietcnioiin, PhilivoS
tHrgitrche 2-1. go nt ._

Gut erb. D.-nnlirrad,
ob. Bereis., in. Lustsattel
zu verk. Lortzinoklrnhe 3.

Ein n. Herren -Nad
mit Lti-reiiurin . Torve ^>>-
wreilauk u. Laterne für
400 tl'ik. zu verk. Zab».
Biebrich, jevietn iJrfrr. 10

Schwarzrr Herd,
mit erbaltrn . zu vcrk An
z sehen vorm. >xi Olvvcl
^ie''rickx-r Streb ' 32. P.

~TlIudjeH !?ßri)
rivaraknrbidüritin , prrib
nert zu aertmMcn. (trrle.
jgdhenk incr S lruhe 2lb

Islam . GoSherd
z» verfauicn . Anzuseben
von 10 bis 1 Ilkir ©toll,
Doklwiiner Ströhe 35. 2.

Gasbackofen, fast nrn.
Dasherd . emoill.. 2 f?I<wn
m. Di sch s. 150 m.  vi vk
Bolkw enn . B-alkinüb' slr. 0

Achtung!
Sür Li bb.ibrr ! EIrktr

Lliktrr, selten kckiönes Sl ..
iieeian. für Ebzi .-.m«-r u
illd. Rebiinr .. billin zn
'erkauf . Drabinski . Karl

37, X ü?t_
Saalbclcnchürng!

2 Snirit 'isili lilichtlamvrn
>k. » nerllii--. Moribstk. 4

feösiUI. Plenlonnü
(C' Ktff. tnnizl . Illt aviol
?irf't • ©cmiits) . Berlin ) »
Aitidil. ,i*ii 120 B. Wechicb
tr ., Rickel-Pzrd.njtotiv n

Glüblaaiweniiuo n. Dvz.
Dr . Lx>l« zuoim. nur kurze
Zeit ovhr., aarmit . kebler-
os. ir.it Iiinoll . zu verk.

An<w'>oie unter P . 47V <».i
wn ? tT-V>l »y-Vrlivi,

Schniiedeeisrrne

für Lail. aiar net. Höhe.
.. umz.iavb. z. CMtörciTc
usw., mit Strlrif, :fl«l:'Clr.
am 4 Lenkrollen zu verk.
Aiin-. n. D. 476 Dibl.-B
Motor(Daimler)

32 Idj., für Lastimto, a-mi-
neu, striedenSivorc^ mit
Kuvier . zu verk. Anoob.

N. 476 Di»' '4.-Perln »i.
Re" kowv'et'e

«
mit Äiock zu verk. £W. i*.

471 an du, Taabl.-St
Ilmi' änd - fall 'ee

zsei Gfiö ifegel
mit fcrfi? Hatz» und zwei
»liiminitiiartn zuiammen
in vertäuten bei
Hilar . 2«iel>rich am HKitin.

Pa b ' »' ikrek'e 70 .
Leere äScinfiftcn, t Äak.

alt . Eiken. Zink u. nr!m°d>
r ii  verk . SVVtr, Stri. bricb»
str ebe 44. Ct b. 2 ©t.
Halenitiill 2leil .. zu vk.

Krell . CeliariiberiFtr . 15

WN . ' tlhiiöi ^ üiMe
Drei sckiiiiie

sind aes'illl zu vi'rk. Dr >?
le"t S'T Twi'' l.-Perl Tm

30 leere Kisten
»er Stück 5 M'k. Sinnrrcti-
>>a s ft nt». M er llilr . 14.

Kleekreszenz
von ra. \ 'A Mo acn. an d.
.rrantf . Str ., aceen aröb
Dnaninm P 'erdedir 'a ab-
zuaebrn. Earl Brörnser.

i-ei, 's--r ' er Strabe 122.

Füederbüsche
m t Ballen billin abzuneb.
Grillvurzerslr .ibe 8.

Händler -Verkäufe )

in e!eg. Formen und ver-
Scliii'ilenon Holzarten , m.
2- und 3lnr . Spiej.' i' l-cliF. ,
mod. Speise- und Ilerrei-
ziinmer , elegante h ilclien-

nriehlun en, Büfetis
Vert ko , Bücherschrank,
Schreibt ., Diwan , Chaise¬
longue, Belten , Paleni-
rahmen , Ma!ratzen in all.

Preislagen

Möbel-Bauer
Wollritzatr . 61. Toi. 8240.

«ag . ' SWszllllU !kr
»aturool .. nrober 8tii :irtcr
Svieaelickr . mit seinwirk.
.Intarsien , sowie e ne we b
im 1. .Kürbe lillia zu rerk.
'Hvsenkranz. Bküchervtab 3.

Diwan
vrima Mockett. naturln
Küdien-Ei -irickitunkieii tiü
zu oerfnufen . Rosenkranz.
•̂ hidirnlcfe 3.
Mod. Kiicken-Einr ., neu.
verk. Seidel. Iehuiir . 34

(örohct:

kkonzert - Aögel
mkt P 'anola nnd 3V0 Walzen

umstäudchokbi'r Ivfort z» verkaufen. Näbeces
Direktor Blum , Nonnenhof , ttirchgasse 15,

Vollständig«

6tonaierf6t)UDer‘6ommIung
zu verkaufen, Achum I—14, komplett, in tadel¬
losem Zustand. Angebote erbittet
A . Schuber , Langen-Sdiwalbach, Adolfstr. 100.

uto
Adler, 7/17 l ’S., 4 sitz., fahrbereit, zu verkaufen,

H . Decker , Mainz,
Wallauftr . 16 . 2 . Et . * 4«

Zu verkaufen:
I stehend «, doppelivirk. Riemenpumpe, ra. 33 chm
stündlilie Leifiun,,; \ liegende , dvi'pelwirkeude
Rieiucnpuuipe. ca. 70 cl»n s:ü«dliche Leisiuna,

gbeaucht, abi'r tad-.'llos erhalten. FI22
Lederwerk « Spicharz , Offenbach a . M.

[ stachklltlhe
Med z. Reiten aeemu

Breisaimabe an

Quecksilber
zu kaufen ccfudrt.
»id'er .Avotbek

1—2 Karat , fehlerfrei , v
Privatdauie nefudit. Cfi
an Boriiitaidt , Rikolas-
kfr ghL.4h_ ^ _ _

vonPlatin
per

Gramm
Für

einen
sowie arzlt . Platin ent -*
hailende Instrumente

zahle ich mehr als

jfolzbrennstijt

zL 7 - 50Ä
Plattn . Stiftzähne per

Sick , bis 200 Mk.
Kaufe aucli Gold - und

S »Ibereniinzen.
t ' ng' imimi

lil oMUl , atralte -.' : . I St
Der Ankauf findet nur

im I. St . statt . Bitte gefl.
hi raus achten zu wo.len.

ftihen. Bestecke. Siro 'fe.
tUircii, Kelten. Rinne, so¬
wie Bru -hstklier lauft zu

den lpckisten Preisen
so .!), kisiimüsiiig  37.

M taufe onil
und h'<*e mm Jln^ bote.

3 . MW . Silin ] ,
flnt . eliitfftr 7

Bon fievrfrf'oft
mit erhalt Bnzliae

'starke K-ia.) zu kauieii ae
s>dn. Osieilen an Koch

13.

Silbergegenstände.
Besteckeu. Bronze
,ur B*rvo!lstSndig. e. Herr»
chasioi anicS ge'ncht.
Lutlid ), Rlmerberg 9.

st austler kuckü ein

Anzug u . lünlßl
von Herr'ch.asl zu kaufen

itrott. Ado'fSallee 32. 4.
Hrrren-Sticiel,

aut erb.. Gr. 14. z. k. «es.
Math. Karl' lrahe 13. 1

Bunte Betthezüne.
Mikitärlchube n. Stiefel
»u kan(en aekncht. Weder. '
storlstraNr7. Hth 2.

lstul erb. Gardinen
für l hiS 2 Ivcnitcr ju
f« f. geh Kühn, Helenen- -
!>raste I. 3.

fHano ob. 6tu$-Siiiqef -
sofort zn kau'en nosucli!.

Kr. Lnike Meller.
Hellinundstraste 53. P . Ifs, l

I Piano 1
1 entl . Flügel 1 i
| zu hohem Preis ges. | I
BNäh Jäger, lK-lenen-1 -
gslraCe 15, l _ |

Kleinen Flügel
kauft sofort Pantdire ' tor f
Lstubera. Ho.cl lltose. k
stimaner 123. 2
Gutes Klavier
zu kaufen aekncht. Offen. *
mit PreiSanaabr an 1

Fuckemann. Wiesbaden. JHerrn, arteniiraste 6 ;<Post>ach 47). ^
IsrciacKrhciie HOr bei, ,Bücher. Lüster, Auiinlli.

, sw.. auSr.. m-ck defetl
Sacken f. Erost. Rettrl- >
deckst ruhe 13.

l - 2 gute Betten. ^
Kleidersche.. Koi»»iox> od
Vertiko zu sauf. ges. Frl
stühu. Heleneustrastel . ,3

611(1)2 s. 5Bo!jiin,iô inr.
aea. heben Pe>i; Kleid.r
'chrnuk, Betten. Waickst.. »
Kückieiischranl. Bettwäsche.
Äotraben. Deckbeti., Gar-
diiien. Port eren aii' iik.
^is»er. AdoMtralleI. 1. u
Bon Brautuanr zu laui.

aekncht: dunlel-eich. <fhz.
Dainen' im. oder Bieder-
m-ier-Möbel. ,k°>errenzim„
Sdilafzim.. b ftiid?e, Tev» J
vicku. Linster. aut erhalt

Srber.
N ederwakdstraste 10. P.

Alte MSbel.
Nok>5aarmatrat,rn. Bade¬
wannen und Laster kaust -
hächstrahlrnd Schorndorf,
"̂ (enenstrah, \ Part.

Sofa*
»der Polsteraarnitnr a

Su taufen aefudd.
^ Frl. M. Meller. -Fahnstrahe 36. P . ri. l'S. ,

Kaute
ch ?:' ^ !r!iÄ !ku . Mi!

ltao-7, Mainz,
Kaiser-B' ilbelm-Rina 69.

Schreibmaschine
neu od. aeü raucht, sofort
zu La. fen »clucht. Oit.
mit Süitom-auaabe und
Schriftvvohe. PreU an

Gordon.
MeSüode», ätbeinftr. 49.

und Piano
sofort zu laufen aeiucht.
Gefl. Lsforten an

Kr. Sdweidcr,
Luiseustrabe 17.Schreibtisch

Kleiderschvank. Was-Lckc>m.,
2 Betten . Matr, . Deckoett.,
Kissen u. Wäsche zu kauf.

Meier, AÄcrstr. 63.

Schreib-Sekretär
zu lauten oefutht. Wendt.
Eleonorei,strebe 5. 2 1 1
Groß . u. klein. Schrank,

sowie Sdniibta-den fiir
Werkzeua zu kaufen >ie>
fudit. Kuniak, Am Römer-
tor 2. 2.  _

Konditorei

u . Cafe.
Tiscke. Stilbch. Sofas.
Portieren . Verb.. Arb it )-
lische. Reaale. Sdiränke.
EiZ-Porzellan -Büchfeu, zu
kaufen lief. Girrt Boelk. l,
Tlilola^straste 12.

Gebrauchte
l

zu kaufen gesucht.Schneider& Co.
Gneifenaustratz « 2.

l f
zu kaufe» gesucht.

[Offerten unter ft. 471) 1
an den Tagblatt .Ber ag. I

Eiseme
Garlenstühle
lauch gebrauchte) zu kau<en
ste>ud>t. Ost. erb. u. P . 47>i
an den 2a >ibl.-BeiI. k 371

Po ii SelhnerhrmitSer io
'It'ol!*u. 5lDiI)aßriin(r.
»tit ein anbeitluitbschtafr.
Dell zu kamt. «cf. Herbst.
jVrhtiirrnfic 40.  I

Alt -Messing
Kupfer , Zinn

Zink , Blei
kaust stete Lndw. Konrab.

Metallaiesterei,
Schwalbacker Str . 41.
Dste»baden. Tel . 1110.

Lunten, Felle,
Strickwolle,

Knochenu.Metalli
kauft böckistbietend

iedes Quantum
Reitz, Feld str. 17.

Mtlcle ödet All
Metalle , Limipen, Flachen,
Lisen. Rcutuch zahlt kon-
lurrrnzlos Sch . Still,
Biückersiraße0. Tel. «058.

Nähmaschine
,l . .i

1 Vielstchrrmalchine,
Makit.-inc. um dir Kopf¬
weite der Hüte zu
lindern.
Koviiiiastavvarat.
neu oder aut erkalten,

.fs .-rten an die
(5»op« rat .ve Lster-baden.

Kirckaalle 43.
„ZlolUllgs"-

'r orofter Kinderwaaen
f nefndi!. Schumacher.

hwalbadier_ Stink e 97
aut erb. ftiudenvaaeu

r Klaoa 'oauen in. Bcr-
k zu kauieii aek Cf '..

Holzdrehbank
etwas Wertzeua zu

:n aesticht Qsteet n.
40« an den Taabl .-V.

G-r'fkerer. »nt erbaltenor

Füllofen
arosteS Zimmer zu

en aef. Off. an tzlebr.
weher.  Lanaaa lle 36

Llelm Baliif«
tau en aeiiidit. Cffcr *.
Annabc der Gröste

illiae Delastunn uns

?.,< 1i7>>st-n^ ""hi^>t ein.»
v ' 1- dö . ~
4—*!5 Stufen),
ohheimer Strebe

Nah.
40.

liltus Sinn, fiupfac, e\
kefiirtfl, Blei tauft liöchst-
ahlend I*. J. Fliogon.
■7 9)!onemrniuf,rohe 37

Zeile?
trn * fe.
Kanin,
Feldhasen.
Ziegen

u. a. Felle lauft

tillrsAerel Sranöis
Langgaste 80. 1. 1. 2024

nkend en. 20 000 Kg.

r-
Kern, banbaroftc Stücke)

ncr kos. zu taufen oekucht.
chiei. MSrlbstrad , 8. 1.

FIOlli.LiiMPli,
Life». Paoier, Metalle.

aflei Act
weiden abgebolt
höchst. Prei 'en.
O

zu aller»
. Slpver,
el 3471,Tarnen itr . 23 -

Weinflaschen
kaufe iedes Ouantum zu
den höchst-n Preisen.

Straub u. Comv..
Weinarostb-indluna.

Ahal' .z lle e,31.
Saubere fictäüliö
10 Liter u. 25—30 fiter
.Inhalt, ceiudvt. Marz,Akm'fi'rr-he 8. 1.

RerOH l̂l
«öM - ll.jiVZWksl.

kauft zu Hrchsten Preise»

W . Reibling
Kl . Kirchgoss « 4.

Teleplon 1467.
wf)fn tn,i4 von 8—0 ITtyc

1000  Falzzî eln
zu kauf. mf. ab . streh,
link? d. C-ckie' stciner Str,

^mickt- lind MapeSäcke
Gr.

Hasenstall,
siböner Hasenslall

kanten gesucht. Ofi.
D 17« an d. Tcmdl..W.

.aistt stet« ich. Quantum.
Sable aut . Po stk. aeuüklt.

Bleuer. Mainz.
Mitternacht -Renl Rr . 7.

* m Brillanten,
fftfYÜ  Gold u . Silber,
£ £ £ £  p sowie alle9 Schmucksachen

wenn auch zerbrochen,
xu den höchsten Preisen.
Rpfißjtnrrnn Narktstraßc 11j \ eaetmann f im  ^ en. 7v. 2/04.

?ii  der Gold» 11. Lilbirschmiede»A)erksl5tte von
v ^itz Schäflein, 53  vlme Webergosse 58
luerb-n Sie r eh be.nent und erzielen d e höch>en Prelle.
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vsr MsrgrHIe Ünlsauf“'Är p
Wagemannslr . 27 , i .st ., statt

Kein Loden.
Jütte gefl. darauf achten zu wollen und nicht früher
»erkaufen , bevor Sie mein Angebot gehört haben.

Ich zahle für
Platin per Gramm 160 - 200 Mk.
Holzbraiulstiftc 40 - 300 Mk.
rjBf P -pn <n in Kautschuk *Sf SS.,<Tfe
^Ullllt2 gefasst, per Stiiek "•  Ö v Mk.
Platin Ms 200m,
Gold 1'11“, . 6tiik Ms 590 >k
Rri' hnlön OnhI. U. Silborsnchen , Bestecke , 1,CU( hier.
UlilUlllull , Service, gold. Uhren u. Kctten -Arinhänder,
G«>1d- u. Sllb ruiünzen zu noch nie «lägewes . Preisen.
Großfratf , Wageraaitmsfr . 27

Der Ankauf lind t nur im I . Stock statt.
Jlhndler sowie Zahntechniker werden int eigenen
Interesse höflich»! gebeten , ilire Bestände abends

zwischen ft u. 6 Ohr anhielen zu wollen,

seltene« Mil!
Ulte liMche unö zcrüroßeng Eebisse

'»wie «knzelne Zahne nicht wcgwerse» 1 Zahle
Zahn von3 bis 30 Mark
Gebisse bis 300 Mark
Brennstiste bis 50 Mark

Einkauf findet nur am
Freitag . den 13. Februar

in Wiesbaden im Hotel Europäischer Hof,
Langgasse 32, von 9 Uhr vornutlags vis 6 Uhr
nachmittags statt. F122

Brillante», Geld- und Siiberssehen
Bestecke , Service, Aufsätze, Platin . Zabngeldsse
Lauft zu aller- ^ 8b 'enrasse 10. 2.hr>ciist . Preisen Telephon 3331.nlipfigien1̂

auch Persei
------- . kauft zu b«

Jftetzger,
auch Perser Teppiche

kauft zu hohen Preisen
Taunussfr . 13

_ Telephon 1167.
Taxiere kostenlos im Hause.

Teppiche!
2 Perser, 1 Smyrna . 3 gute deutsche
Teppiche, l Verbindungsstück und
2 Kelims zu hohem Preis gesucht. ,

2 . Jager . Helenenstraße 15, 1.

Antt̂ uitäLen
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenslände, Porzellane

und Perser Teppiche
lavst jederzeit zu hohe» PrrNe,

ra«»n,TL Ti.
_ üfcijiäyj  relep, »» 5174.

© Kaufe <Sjjb
Dianino , Flügel , Kaljenfchranl,Teppiche , sM©Perser(degetistänle,Oelgemälde,stunst»und Älufstcilsachen , Portieren , Vorhänge,

©Decken,Servicez»höchsten Preisen.2 . Jager . Hcleucnstratze 15, 1. f§p

Schreibmaschine
neu oder gebraucht, zu lausen gesucht. Angabe de-
Systems und Schristprobe eriieten.

Ph . « einig , Lplegelfabrlt , « leipstratze 13.

jlleiv'Mti
tadellos betriebsfähig , neu oder gebraucht,
nur modernster Konstruktion mit Bereif,
und Reserverad , je nach Sitzanzahl und
Zustand im Preise von Mk. IS —30000

sofort lieferbar gesucht.

Ingenieur M emulier
Bingen a. Rh. fisi

Ulein.UM -WMM 8
tu lutulen gesucht . OH. u. B . 4Ö7 Tagbl .-Verlag.

813 98 829 120
n Oiatte u. l9ietenn9cit >Q3cken l
o j® 10 Stück , mit Schäuchen

L» kaufen gesucht.

Gustav KeipL Co., Wiesbaden 04.

Glühlampen
16 bis 80 Kerzen, 110 u. 220 Volt,
gröbere Posten zu Taufen gesucht. Eiiangebote unter
L. 477 an den Tagbl.-Ber 'ag.

Raufe
zu Len höchsten Preisen:
Altes Eisen. Tupfer, Messing, Zink,
Blei, Stanniol, Zinn, Lumpen, gestr.
Wollumpen, Neutuchabsälle, Flaschen,

altes Papier, Felle usw.
Bestellunaen werden prompt abgeholt,

auch auswärts.
A. Urban 23 Helenenftratze 23.

9 4038 Telephon 4038.

Sanb. leere Wein- u. Sektflafchen
lau>t zu guten Preien

Wemhandlrmg I . Rapp,
»Poritzstrahe 3l u. Slciigasse 20. ?f !c; hon 216».

Wer übersetzt
italien . n.  fpatt . Briefe?
Off. unter G. 475 an den
T agbl.-Berlaa.

Wo kann Kräuleln,
im Nähen geübt. mittag?
das Zuschneid, erl.? Ots
m. Pr . u. G. 174 T.-Pl.

Raiclresi möglich einzu-
ta»f><'e!, oefnckt
S- l -M -wIlMII
>möal. Taunus - oder Wii»
belmstrafte u. Umgegend«
neuen meine iefeine 3-?,.-
Wohnung in beitet Lage.
Offerten unter E. 457 an
Den Taabl .-Verlag.

PlllhWW ] (6g?$cfH.{Empfehlungen;
Zu pachten gesucht
eine Wiese

oon 6 Hektar, mit gutem
Gcasstand . f. Mitte Döärz.
Offenen an die
ll»»v«rattvr Wiesbaden,

Airdiaalle 43.

Eine Lehrerin sür
chl Men srWM

ünterriäj
mehrere Stunden
sofort gefudst

Adelhridftraste 25.

täglich

Tüchtige Lehrkraft für I
Englisch '

gesucht . Angeboteunt.
W. 473 Tagt «! -Verlag. |

LeHrer(in)
Brivatunterr .. X. Srifoil«

ihr. für Mädckvu a sucht.
Off mit (Wehn täaufontd '.

W. 475 (tu  d . Taabl .-P
WMMUUKMA
Wer erteilt i. aeb. Kaufm.
Iaiii)0iiii!i]i4l!itßrr:ßji?
Offerten unter T. 470 an
xn Taabl .-Verlag.

Tanzunterricht
e!n,eln und in gurfer

erteilt iederzeit Tanzschule
W Llapprr und Frio

Sie ine-Echwalbacker Str . 10
Eingang Mauritiusftrabe.

Verloren-SeWen)
Hohe Belohnung!
UI. h-. llbran «. Sledvinfaier

entllrufeil. v. Loct,wachtet,
Sonnenberaer Strafte 81

Skunks¬
kragen

auf dem Wege von Siebt ..
Oit durch Slwii:«er Str .,
Kaiser - u. Wiihelmstrafte
verloren . Kinder wird ge¬
beten. benfelben gegen

hohe Belohnung
afMUfl. bei Wirlh.Büchner,
Wi belmitrafte 40._

Pelzkragen
schw. Kucksl Dienstag-

ubend zw. 6 u. 7 llhr crufd. Wege Saalg< Eoiilln-
iirafte. Emfer Str . verlor.
st!e"k» ante Bef. absngeb.
Emire Ltrabe 20. Lart.

Jg . Maler
emvs. sich in Neu- u. Aus-
lacfieren von Möbel» all.
Art. Billige Preise . Off.
ü-_ E 473 Taabl .- Ber  rt«i.
Wilhelm Goetz

Landschgftsaärtner.
sfahiistrasie 17. trliesbad.
cml'iiebli «ich den acehrtc»
L»errsdxiften «. Ylyrtcii-
besibec» im Schneiden v.
Ot' it- ». rfiereätte » u. s.
stnstandbaliuiia derselben
bei mäüloen 'l’r if  n

Perfefte Schneiderin
nimmt Äunden an in ».
ciuftet d. Ha-uie . PHUippS-
bergitra fte 30 . 3.

S «h!«»I>eitSv>l., Nagelvil
K. Bachmnnn. Kirdig. 64
I. Et.. Wn lhella-Einginia.
Ink - u. Schönh -itsvffegf.Sc îe ftebhl , Ellenl 'Ortenrt. P
Maniküre . Anna fRrfim.

?i?nr ’t«itr (rf t 17. 2
Maniküre!
Doris Dvllinger,

Schwachncher Str . >4. 2.
am Re 'idenz.T1>eater.

I veischlÄMs1

Tiidit. Kannnnnn . mi!
eig. Kapital , sucht sich an
ar . Unternehmen au be-
täfiaen . Of ' erten unter
11. 471 an den Taab -V
tuw*  uiiötMira
von 5 Personen in klein
PrivalbnnShalt anm 1. 3
-uinckt. 0 ' fericn u. K. 473
mi den Trt-'chl.-Verl<  a.

Zeichnung!
Wer fertigt solche nebst

Palentfd 'rist zur Anmeld
an ? Oftcri . u. O. 475
rn den Tagbl -Berfna.

IcksihoilMIlltz
gMhöheüjölgütuliz

zu übernehuwn ge!ud)t.
Schneider& Co.,

Onciirnanftrnfte 2.

znm Abfahren von Fichten»
ilanimholz von der Platte
geiuchl. Tic sichten liegen
dirc .' t an der Ehauss.c und
kan» sofort mit dem Fakire«
begonnen werden. 226

W. Gatt Wws .,
Biebrich a. Rh.

Schrne Picrette *U‘ verl.
Schu-lbcra 15. Gth. S L

, Schöne
Masken - Kostüme

zu verleihen
Webergasse 23, L

Bersch elê . Masken,
fow. L.-Clown u. Bäi >a/zo
zu vkrl. Bitichiir, 27. L>. l.
2 sch. Mask., Holländerin
u. Pierette , zu verleiben
Oranienitrafte 49. 3 r.
Sch. Svanierin , Nvkvfv

zu verleib, Str ' t'tr . 2, 2.
8 schicke Maskenkostiime

u, L>.-Dom. zu vl. od. z. vf
?.s?erkle. Nettcll>cckstr, 17, 1
MaSken-Anzüae b. zu vl.
o. zu vk. Geib. Morih >ir .3l

6 schöneD.-MaSle»
15 L'tf. zu vcri. Nauen-
ibaler Strafte 10. Mtb, 2,
Eleg. ,8ig. u. Schwarzw.

zu vl. .rwllmimditr . 34. 1
Elen. MaSfenfostilm

fStuffin) z» verl. Schirm-
ladcn 0>r.  Biiraftrafte 4.

Schicke Pierette,
fvgn. Tänzerin bill. zu vl.
Svrenael . Lehrftrafte 2. 4.
Masfen -Anziig Hill, zu vl.
T-rgnfen 'trofte 6. I Si I.
MaKfenfoft.. 2 Pierrtten,1 Holländ.. 1 tiigeim . vl.

Sdimidl . Bcrtvamftr . 25. 4
D -Mask.-?l»z>lqe zu vl.

Grgftenitrrtfte 24. 3.
Sckicke sbolländerin

verl. Mittcilximer , Str . L,
Part . r.. a . Lorelcv-Ping.

Masken . Zlostt 'mie
zu verl. Ddainz, Feldberg,
strafte 20.
M .nsfe»-?l»zilae b. zu vl.
Böhm. Wiri 'critrnfte 3. 2.
Eleg . MaSfeiifvft. vrw. zu
verl. Gncifeng 'islr. 19. 3 r
Sifiick. seid. MaSf.-Anz.,

>»nfclrol . billig zu vevl.
Sd '.irglbadwr Str . 69. 2 l.
Maöf ..?l»z.. fro«.. Knut.,
Sonn .. O.-Clown zn vcri.
Soalaasic 32. .fi>tb. 3 r.

. Orlrat.
Gutsbesiher , 24 Jahre

alt . katb.. mit 100 Morgen
groft. O’iiite im Taunus,
nicht mir diesem Weae die
Bekanntldiast mit fatbol.
Dame , nicht üt>. 25 f
glt. mit 100 bis 200 Mille
Vermögen. Junge Witwe
ebne Ai'hana nicht au âe-
ldrloifon. Anhahiiuna durd«
Eltern c-d. Aiwerw. erw.
Anaeb. m. Bild. w. zu'rüd-
«,ef. w. u. v . 473 TgA.-V.
Str . Derf chwieg. augrsich.

Witiver,
58 I .. ev.. Sd >r inernchr .,

it mitarh . Geschäft und
Perm ., such' ow-f-
'lteres , tüchtiges Mädchen
ob. Witwe (ohne Miub u:

Verinöa erwünscht.
Offerier unter W. 472 amv-n T(W>l.»<,Vrf(VT

1U%.  Iü{t.
w.. d. b. fremd, die Bef.
eines beff. öerrn zwecks
ewirat . Off . möal. n’il
Bltt« ii. 0» 476 Taoftl.-Vl.

Heirak.
fttäuL , 29 I . alt , .welches

bisher sein cigegeZ Ge¬
schärt betrieb, mit voll¬
ständig einivricht . L>aiS
halt , wünscht die Befamit-
fd'jrtft eines netten Öerrn.
zwecks Aeirat . Off . unt.
T . 477 cm den Tgg >!.-Verl .

sWgstS-AlizWil)
Bohnerwachs

'A Kilo 6.50 Ml ., au verf.
firne . Blatter Strabe 65.

Steckzwiebeln
Pfund 2.50 Mk. bei

Müller . Sedanftr . 1. P.

Aepfel
Goidvarmäiien v. 80 Pf

bis 1 Mk .. sowie ander»
billig. Reith. Deleneu-
itrafte 24. Mtü. 3. Stock.

Ein Wagg. Aepfel
ges.. Sorte egal, ' gesund«
Ware . Müller , Sedcm-
nrafte X. Part.

(Stanügsamt üBiesSfllten
SterbefLUe.

Am 9. Februar : Bantdeamtr,
©iiftno fi81», 62 3 . — 10. : SO»
beit« Joles SXreunh, 27 I .;
Mrtz!,« Ferdinand HrntrI. »7g.;
Landwirt Augujl Quint. 6» ft.;
Sanier Dmiiel Blcikardt, W I.

MSntel/VIusei»
K!eiv er/ gackenktleider

Loche/ UiUerröL»

Maß-klnferttgung

Danksagung.
Für d e vielen Beioeise herzlicher Teilnahme

bei dem so plötzlichen schweren Berlnste unserer
nnvergetzlichen Margarete Wiedmann , geb.
tziebhard» sagen >vir innige» Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Friede . Sr-icd mann, Postb.,
Frau Kath . Gebhard, Wioe.

u. Angehörige.

Für die vielen Bewei e herzlicher Teilnahme
bei dem Hin dieiden meiner lieben Frau und
Mutter , für die zahlreiche» Kranz, und Blumen»
spenden hicrmck aufrichügen Dank. Jnstejondere
danken wir de» Geineiude«Schwestecn der
Bergkirche, sowie den Schtoesier» des Pauline ».
stists und des städt. Kra»kenhauseS silr ihre
a» opfernde Pflege, Herrn Pfarrer Grein sür
seine trostspendenden Worte am Grabe.
. Die trauernden Hinterbliebenen:

Eduard Feucht,
Elisabeth Neuser, grb. Feucht,
Nudolf Neuser.

Wiesbaden, den 11. Februar 1020.

Herzlichen Dank für die vielen Beweise
Innigster Teilnahme bei dem Heimgang
unserer liehen Entschlafenen , besonders/
auch Herrn Pfarrer Lieber für die trost¬
reichen Worte.

Familio Rehwinlkol.
Wiesbaden , Albrechlstr . 10, V. Febr . 1320.

Verwandten , Freunden und Bekannten zur Nachricht , düü mein
L Bruder , unser Onkel ^

Herr Moses Heumann
im Alter von 86 Jaliren Dienstag früh 6 Uhr sanft verschieden ist.

Î n Namen der Hinterbliebenen:
Wiesbaden , Februar 1020. Frau EltliSie Baer , Wwe »,
Friedrichstr . 27. geb . lleomann.

Die Beisetzung findet Freitag , den 13. d: M-, vormitt . 11'/ , Uhr,
von der Leichenhalle des isr. Friedhofes aus statt.

Man bittet von Blumenspenden abschen zu wollen.

Statt besonderer Anzeige.
Heute nachmittag l 1/. Uhr entschlief nach kurzer Krankheit

unser lieber , guter Vater , Großvater , Schwiegervater und Onkel

Friedlich Donecker
im 79. Lebensjahre.
Wie baden (Bismarckr . 3),
L.-Sclnvalbnel!, Erbenheim,

den 10. Februar 1020.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Familie Kath. Donecker , Wwoq
Familie Karl Wöller,
Wilhelm Fischer.

Trauerfeier u. Einäschenmg am Samstag , 14. Febr ., vorm . 11 Uhr
auf demSOdfriedhofe zuWiesbaden . Von Kranzspenden bitte abzusehen!
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Fleifchverteilung.
ilm Samstag werden in sämtlichen Metzgereien aus

die Fleischmarken1—10

170 g  Büchsenwurst
(Leber- und Blutwurst)

zum Preise von 1. 70 Mk . für 170 g verteilt.
Wiesbaden , den 11. Februar 1920. F373

_Der Magistrat.

Bekanntmachung.
An der gewerblichen Fortbildungsschule haben, wie

die vorgenominene Revision der Sd ulbriuchsl.sten durch
die Regierung ergeben hat. die Schulveriäumnisse einen
so erheblichen Umfang angenommen , daß der Erfolg
des Unterrichts in Frage gehellt wird. Demzufolge, ist

■die Schulleitung angewiesen worden, Urlaub nur noch
in wirklich dringenden Fällen zu gewähren »nd gegen
vnentjchuldigte Versäumnisse auf Grund des Ortsgesetzes
mi! den vorgefehenen Etrateir bis zum Hüchsrmß in
jedem einzelnen statt unnachsichtlich einzu chreiten. Ins¬
besondere soll Urlaub »ur noch auf rechtzeitig vor dem
Unterricht eingereichle« Gesuch erteilt werden. Die
Arbeitgeber sowohl wie die Schüler und deren Eltern
werden sonach aus die Bestimmungen des Ortsstatuts
erneut hingeioiesen mit dem Bemerken, daß Verstöße
nunmehr in jedem einzelnen Fall bestraft werden.

Wle«baden, den 7. Februar 1920. F 378
_ Ter Magistrat.

Kerzen-Versteigerung.
Freitag , den 13. Februar 1920, vormittags

11 Uhr , werden in den Lagerräumen des Hauses
Echulsträß « 25 in Mainz.

SK Weili 50 kg slmzöW kMiükkiM
für Rechnung dessen, den es angeht, ö fentlich gegen
Barzahlung versteigert. Das Ausgebot kann auch iu
Partien erfolgen. F49

I . Hefner , Gerichtsvollzieher in Mainz.

Israelitische Kultusgemeinde.
Der Rechnungsvorairfchlag unserer Gemeinde für

das Rechnungsjahr 1920/21 liegt von heute ab 8 Tage
während der Geschästopunben von 9—i Uhr auf un rem
Gemeinde-Vü»-», Emjer Straße 0, für die steuerzahlenden
Gemeinde-Mitglieder zur Einsichtnahme offen. F253

Wiec baden, den 12. Februar 1920.
Ter Lorsland der Jsraelitifchen Kultusgemeinde.

fflSF IS MM

«rrKttrrr« rrrrrttrrrrrrrrmr
Herzliches Lebewohl.
Allen meinen lieben Gästen , Freunden

und Bekannten , anläßlich unseres Weg¬
zuges nach Bonn a. Rh., woselbst-*wir

5 das Hotel und Weinhaus „Monopol“
❖ käuflich erworben haben , sagen wir auf &
% diesem Wege unseren besten Dank für<>
♦ das uns in reichem Maße entgegen-

gebrachte Vertrauen.

DcED TSfag , den 12 . Febr . , abends
G Uhr , na „Deutschen Hof “ , Goldgasse:
Pamens €hneiderin aeia-
DS " Versammlung . ~WES%

Alle Damenschneiderinnen wollen erscheinen.
Der Vorstand.

W Marwegmac/ier ' ^ , / weiter
44 Luisenstraße 44

neben dem Residenz -Theater.

Eigene Reparatur -Werkstätte
komplizierter u- gewöhnliche»' Uhren.

Fachmännische Ausführung.
Fernsprecher 6246 . Fernsprecher 5246.

Ankauf von Gold . Silber . Brillanten.

Wieder eingetroffen:

Spielwarenhaus Puppenkönig
Marttstrahe 9.

EXPORT!
Nähnadeln,Maschinen nadeln,Sicherheitsnadeln,

Haarnadeln und Lockennadeln
liefert ab Lager Wiesbaden

Schaf ©a*, Dotzheimer Strafe 6t.

Umsonst lagern wir
für französisd)e Kaufleute und Firmeis

Waren jeder Branche
die uns zum kommissionsweisen Verkauf über¬
geben werden.

Melker& Co., MMiraüe 2.

empfiehlt für Wiederverkäufer
Zigarrenhaus

49 Kirchgasse . Laden . Xirchgasse 49.

Frischer Transport
prima Hannoveraner

M ^ Fertel li.Läufer
rMssLrMftP eingetrosfen bei

CraB , Schiersteina. Rh.,
Leleph. 225. Mittelstrabe 15. Teleph. 225.

Hochachtungsvoll

Familie Hans Urmes
seither Inhaber„Rotes Haus“.

txtttttr.
SastautO' Transporte

(nach allerorts)

StäeksutbefSrderimg SÄ “ ’»
Backes & Krämer,

Schulherp 17. Wiesbaden. _ Tel . 6587.

Wh « ^
E elegenheitskäufe f

JJ
Dauerbrand - Oel

gibt schlechten Brennslotfen
höchste Hitzentwicklungu. längere Brenndauer.

Ileberall sofort 'verwendbar.
Werner&Otto Wh*h*fca

Gefäße bitte mitbringen.
Jabnstralle 10

197

750 Rasierapparate luucrctuis]
4900 Rasierapparate[Pappetuisi

100000 Rasierklingen, ia Qualität,
130 Dtz. Seitenkämme, ia Qualität,

sowie alle Arten Ketten für Export prompt lieferbar.

Schäfer,
61 Dotzheimer Straße . :: Dotzheimer Straße 61.

Häuf - , Blasen*
Frauen leiden

(olme (Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

SyphiiiS-
Bebandlung nach den
neuest . Wissenschaft!.

Methoden
ohne Berutsstörung

Aufklär . Broschüre No. 5  a diskret verschl.
2 .50 (Nachnahme ). F 120

Spezialarzt Dr. med. Hollaender
Frankfurt n. M., Bethmnnnstraße 50, gegen¬

über Frankfurter Hof. Tel. H. 60.V1.
Täglich 11-1, 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

Wich-UMimn oller Sri.
_Steeg , Jügerstraße 8, Part ._

Welcher

IHirmadier
übernimm ! 10 bis lö Reparaturen wöchentlich fürein
hiesiges Uhren -Geschäft ? Off. u. 8. 470 a. Tagt .l.-Verl.

Imtoneen-
Sxpdiäien

D. freaz
G. m. b. H.

Gründung 1808.

Wiesbaden
Kaiser-

Friedrich-Platz 3
Fernruf 6077.

Mainz
Mannheim

Neustadt a. H.
Inseraten -Annahme
für alle Zeitungen
des ln - u.Auslandes
zu Originalpreisen.

Hauptagentur
der

Ferkelu.LWrjHAM
sind Zu baden bcj
Ludwia Malier . Bierstadt,

Neugafke 3.

MW♦ S
♦♦ O

•*Preiswerte**

/IlihA
*

** ISP.
*2  Scilla ' ziraraer ##

* Küchen . ** #*
*
**

^Bjrsnstr . 4/
* #w

* 4
_ »»_

«/

Kcnzert-Asentur Heinrich lil , friedrichstr. 39.
Montag , den 10. Februar 1920, abends 7 Ulir,

im Kasino - Saal , Friedrichs trabte 22 :

Gertrud Geyersbach (Sopran) u.
Joseph Szigeti aus Budapest (Violine)

Prof , des Konservatoriums in Gmf,
Am Flügel : Arthur Rother.

Preise der Plätze : 8, 6, 4 Mk. '{numeriert ), 2 Mk;
(urnumeriert ) . Kartenveikauf im Rhein . Tkeater-

Koozeri - Biiro, Ka ;ser-Friedr .-Platz2 , Musikalicn-

Tavezterer empf. ftdi
in all. Arb. in u. a. d. D
bill. Näh. Ta^bl.-Vl. 7h

Brenn- und
Nutzholz

(Weiden) von diesj. Fäll.,
für Brennholz, 8 Mk.
pro Zentner . Nutzholz

ur ‘ ‘ "nach Übereinkunft.
Paul Christ,
Erbenheim.

Bahnhofstraße 5a.

handlang fetöppier, Rheinslrasse 41 und an der
Abendkasse . K32

WW WWHHWH IM UUO MWWWlOWlII IWWWW t

Heute
Ein lustiger Faschings-Abend

im „ Wintergarten “ !

Beginn pünktlich 6 Uhr.
Die Türen bleiben während
der Vorträge geschlossen.

Qrosser

MosKsli -Vo»
fiiiiiiimiiiuiuiimiuiHuiiiiiiiiiiiiiiuiiuiiiiiiiiiiiiii

9astnachl -0ienslag
Turnhalle , Hellmundstrasse 25.

Anfang 4 Uhr . Saalöffnung 3 Uhr.
Eintrittskarten im Vorverkauf
Mk. 5.—, a . d . Kasse Mk. 0.—.

APOLLO Schwalbacher
Slraße 51.

Kintr It
15 Mk.

Schwalbacher
Straße 51.

Samstag , 14. Febr ., I
Monts ?, 16. Febr .,)

DV.'X-Vßroße weiße fldwte CE ™.
Breis«, Verteilung von Cotillons , Uebcrraschungen.

Großes Orchester Casella und
Marcel*« amerik. Jazz-Band. — Eintritt 25 Mk.

Mies -WM z« verleihen . StegmüNer,
Trudenstr . 6» 1 r. 8—9 abds.

üSmmel-Mlel!!
Carl I . Lang, Bleichstr. 35.

Aslllmsren
aller flr!

Gabeln, Löffel, Kaffeelöffel
in Alpaka u. Alumiri jm
stets günstige Posten

greifbar.
Emil Clauberg

aus Solingen,
Stahlwaren en gros.

Wiesbaden , G benstr . 10,1
mm

|pf heingold
Künstlerspiele

Stiftstr . 18. Dir. Winter.
Samstag,14 .Feb . ,ab 5UI;r:
Groß . Lumpentsall.

GroßerMaskenball
mit

! RummelI
Tischb «st . u. Femr . 1036.
Eintritt pr . Pers . M. 5.00

Sonntag
ab 2 Uhr
Montag
ab 5 Uhr
Dienstag
ab 5 Uhr

NornienäofG.m.b.H.
Kirchg . 15. Tel . 6072.

Gas glänzende

:: Februar* ::
llö-
mit

iPassS Ro ’sdielli.

WatSiaUa'
Die Herrin
der Welt.

IV. Teil:

König
Makomöe
Anfang S Uhr.
Kassenöflnung 2 Uhr.

TägL7 Uhr Anf.
Detektiv WENK

mit
HermannJob

in der Hauptrolle.
Ab Samstag:
im Thealersaal

»»Ball ««
Vorverkauf bei Cassel,

Kirchgasse 54.

THALIA
Eva May
in der vierakligen

Filmkomödie

Ein törich’t Herz.
Lya Mara
in dem vi. raktigen

Drama

Halkas Gelöbnis.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

U.TV
Allein-Erstauffüh rung!
Das gewaltige Monu-

mental -FÜmwerk

Vcn Stufe zi Stufe
bis in den Tod.

Aus den Tiefen des
Lebens

in G großen Akten.
Spieldauer Ob. 2 Stund.
Anfangd .Voretelln ng.:

r/,4 , >>/.6 u. 8 Uhr.

Kammsr-Lichtsgigls
Erstaufführung des

Pathd -Films i. deutsch,
u. französisch . Sc.irift.

I!Verloren!!
Gese lschafts -Drama

in 5 Akten.

Philippinsns
Enttäuschungen

Lustspiel in 2 Akten.

Läufer
und Matten

aus echtem Kotos
neu einaxtroiien.
Hermann Stenzel

Täpelcn . Linoleum.
Blechst all'«.

Schii nn"e 6 I"8

ODEON
Frauen, die der

Abgrund verschlingt
Die Tragud .e einer

Unwissenden in fünf
Akten mit

Käthe Richter.
H. Beckeraachs.
0.doppelte Stclldiclicin.
Fideies Lustspiel in

3 Akten.
Spielzeit v. 3—10 Uhr.

MONOPOL
Lr*l“Aunülirun ?i

Das duldende Weib
Ein sensationeller

Kriminalfall in 3 Akten
mi tTheodor Loos.

Oie blonde Magda.
Drama in 4 Akten mit

der schönen
ILA LOTH

in der Hauptrolle.
Spielzeit v. 4—10 Uhr.

KINEPHON
Oie Wohltäterin
der Menschheit

Drama in' ri Akten.
Der 7 . Teil de* grüßen

Zyklus:
Die Herrin der Weil

Ausgezeichnete*
Beiprogramm.

Spielzeit : 3 bis 10 Uhr.

f WM
Nass. Landes-Theater

Donnerrlag , 12. Fkbruac.
21. LorjieNuiig »idüiin «iu- iu B.

Ton Juan.
Oprrinä Sitten von 2U.21. Mozart
Don Inan . Carl 'Jttmitr a.  9.
Der Connbur . Mer . Sioialru 'iq
Donna Anna , 1. 1 . . tt>. (Lnab rih
Don Octnuto . . . Fievi , Buich
Donna Elvira . . D. iSei>er»d»ch
Leporello, Diener . P .Lordnnmn
Majelto , Bauer . . g-riy Mechler
Zerlina, i. Braut Müller -Reichel
Anfang 6, Ende ekwa2 . IL Uhr.

Residenz-Theater.
Donnerstag. 12. KeNiuae.

Tie Puppe.
Operette in 2 Akten und »ine«

Vorspiel von Edm. Audrun.
In den Hauptrollen sind de»

jt -. Die Domen : Hedwig
v. Bendorf , Dora Hagen , Eininy
Pelery , E-isela Wuiin . Di«trrren: Eduard Bütz, O»karugge. Kurt Slotjenderg,
Hermann Varndal , Jos . W>ldt.
Anfang 7, End« gegen to Uhr.

| ßmtifltts-flonaerle)
Donnerstag, 12 Februab

Ahonnements-Koifjfli
t lü,1t. Kurorobesier.

Nachmittags4 bis 6.3J Ohr.
Leitung: 11. Jrmer, städt.

Kurkapellmeister.
Festmarsch aus „Aennchen
von Tharau“ von Itumann.

2. Ouvertüre «ur Oper „Lala
Roukli von P. David.
Phönixschwingen, Walzer
von Joh. St rauf.
Vorspiel zum dritten Akt
ans der Oper „Das Heim¬
chen am Herd“ von O. Gold¬
mark.

5. Ouvertüre miniature von
P. Tschaikowsky.

6. a) Marche, b) Danse arabe
(Le oaf4), c) Danse chinoise
Le th4e), d)Trepak, e)Walzar
aus der Suite „Der Nuß¬
knacker“ v. Tschaikowsky.
Faniasie aus der Oper „Das
Glöckchen des Eremiten“
von A. Maillart.

Abends 8 bis 1.30 Ohr.
Leitung: Konzertmstr.W.Wolf.
1. Vorspiel zur Oper „Die

Folkunger“ von Kretschmer.
2 Valse mslunco ique und

Allegro di bravura aus der
G.psy-Suite von E. German.

2 Aul Flügeln des Gesanges,Lied von F. Mendelssohn.
4. Valse espagno.e von O.Mötra.
6. Ouvertüre zu „Hamlet“ von

N. Gade.
6. Bhparenmusik vonA. Rubin*

stein.
7. Fantasie aus „Robert der

Teufel“ von G. Meyerbeea
8. Stürmisch in Lieb’und Tanz,

Galopp von Job. Strauß,

1
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